
Am 31. Mai 2024 um 14 Uhr wird im Rahmen des 
103. Deutschen Katholikentags in der Tromms-
dorffstraße 5 der erste Stolperstein der Landes-
hauptstadt verlegt.

Der Stadtrat beschloss im September 2023 die 
Öffnung des öffentlichen Gedenkens an die Opfer 
der NS-Diktatur hinsichtlich der bekannten Stol-
persteine. Nach der Aufstellung von neun Denk-
nadeln im Stadtgebiet wurde damit eine weitere 
Möglichkeit geschaffen, an Bewohnerinnen und 
Bewohner zu erinnern, die als Opfer der verbre-
cherischen NS-Diktatur vertrieben, verhaftet und 
getötet wurden. „Damit gedenken wir den Men-
schen, deren Heimat Erfurt war, aber deren Heimat 
ihnen am Ende keinen Schutz gewährt hat“, sagt 
Oberbürgermeister Andreas Bausewein.

Der Künstler Gunter Demnig hatte 1992 den ers-
ten Stolperstein in Köln verlegt. Heute machen 

mehr als 100.000 Steine in Deutschland und Euro-
pa die Spuren des NS-Terrors an den Wohnorten 
der Opfer sichtbar. „Stolpersteine können überall 
dort verlegt werden, wo Menschen sich für die 
Schicksale von Opfern des Nationalsozialismus 
interessieren und Nachforschungen anstellen“, 
erläutert der Beigeordnete für Kultur, Stadtent-
wicklung und Welterbe, Dr. Tobias J. Knoblich. Um 
ein zivilgesellschaftliches Engagement – wie in 
anderen Städten üblich – als Basis für zukünfti-
ge Verlegungen auf den Weg zu bringen, lädt die 
Stadt am 23. Mai um 17 Uhr in die Kleine Synagoge 
ein. Gesucht wird dabei ein zentraler Ansprech-
partner, der zwischen Antragstellern, Nachfahren 
und Stadt koordiniert, eine Übersicht der Stolper-
steine aktuell hält und Pflegepatenschaften ver-
gibt.

Der Katholikentag, der vom 29. Mai bis 2. Juni 
2024 in Erfurt stattfindet, hatte sich als erster An-

tragsteller um die Verlegung eines Stolpersteins 
bemüht. Dieser erste Stein, der am 31. Mai von 
Gunter Demnig persönlich verlegt werden soll, er-
innert an Karl Klaar, geboren am 10. Juli 1890. Der 
jüdische Kaufmann betrieb in der Trommsdorff-
straße 5 die „Erfurter Tapisserie-Manufaktur Klaar 
und Schloss“, wurde seit 1930 in mehrere Heilan-
stalten eingewiesen und am 28. November 1940 
innerhalb der Aktion T4 in Bernburg ermordet. Die 
Pflegepatenschaft für den Stein übernimmt die 
gegenüberliegende Edith-Stein-Schule.

Valeria Navarro Rosenblatt, Urgroßnichte von Karl 
Klaar, zeigte sich in einer Videokonferenz berührt: 
Von den drei getöteten Geschwistern ihrer Urgroß-
mutter war nur über Karl kaum etwas bekannt. 
Mit der Verlegung des Stolpersteins und den da-
mit verbundenen biografischen Informationen 
schließt sich für sie und ihrer Familie eine Lücke in 
der eigenen Vergangenheit.

Nr. 10 vom 22. Mai 2024, 113.000 Exemplare Herausgeber: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung

Amtsblatt
Nichtamtlicher Teil | Stadt und Katholikentag gedenken der Opfer des Nationalsozialismus

Erstmals in Erfurt: Stolpersteine machen Schicksale sichtbar
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Ein Dank an alle Erzieherinnen und Erzieher unserer Stadt
OB Andreas Bausewein über den Tag der Kinderbetreuung, der immer mehr an Bedeutung gewinnt

Den Muttertag kennt jeder. Vatertag auch. Und na-
türlich den Kindertag. Doch es gibt da einen Tag, 
der ist noch nicht ganz so populär: der Tag der Kin-
derbetreuung.

Für mich ist er der Anlass, den vielen Frauen und 
Männern danke zu sagen, die sich bei der Arbeit 
mit unseren Kindern engagieren – das ist mit Si-

cherheit kein einfacher Job. Rund 370 Pädagogin-
nen und Pädagogen arbeiten in den städtischen  
Kitas der Landeshauptstadt, weitere in denen der 
freien Träger, nicht zu vergessen die vielen Tages-
mütter und -väter. Sie alle leisten hervorragende 
Arbeit und sorgen dafür, dass sich die von ihnen 
betreuten Kinder unbeschwert entwickeln kön-
nen.

Denn eines ist klar: Die außerfamiliäre Bildung, 
Betreuung und Erziehung spielt für die Entwick-
lung von Kindern in unserer Gesellschaft eine we-
sentliche und immer stärker werdende Rolle.

Den Tag der Kinderbetreuung, der immer am 
Montag nach Muttertag gefeiert wird, gibt es seit 
2012. Jedes Jahr wächst seine Bekanntheit und 
das ist auch gut so. Er hat ein hehres Ziel: Er soll 
das Bewusstsein für die wichtige und wertvolle 
Arbeit der Kinderbetreuenden stärken und ihnen 
die Wertschätzung entgegenbringen, die sie ver-
dienen. Sie haben die Verantwortung für unsere 

Kinder und dieser Verantwortung kommen sie mit 
Bravour nach. Diesen Beruf kann nur jemand ma-
chen, der ihn als Berufung sieht.

Und wie in den vergangenen Jahren brachten 
auch in diesem Jahr viele Kinder selbstgemalte 
Bilder mit in ihre Kita, Eltern überreichten den Er-
zieherinnen und Erziehern kleine Geschenke als 
Dankeschön. Ich habe den Tag der Kinderbetreu-
ung genutzt, um mich in einer Kita mit den Erzie-
herinnen und Erziehern über ihre Herausforde-
rungen, Sorgen, Wünsche, aber auch Hoffnungen 
auszutauschen. Und um mich zu bedanken. Das 
tue ich selbstverständlich nicht nur an diesem 
Tag, Danke sagen kann man nicht oft genug. 
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Außergerichtliche Schlichtung 
und  Sühneverfahren
Sprechzeiten im Rechtsamt, Barfüßerstraße 17b, Zimmer 225, 
Telefon: 655-1329, Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 12:00 Uhr
Schiedsstellen: www.erfurt.de/ef109281

Besucherverkehr im Bürgeramt und 
 Standesamt/Hochzeitshaus
Das Bürgeramt Erfurt (Standorte: Bürgermeister-Wagner-Stra-
ße 1, Reichartstraße 8 sowie Große Arche 6) arbeitet vorwiegend 
nach Terminvereinbarung. Weitere Informationen hierzu er-
halten Sie unter www.erfurt.de/buergeramt

Für die Bereiche Meldeangelegenheiten, Kfz-Zulassung  

und Fahrerlaubnisangelegenheiten nutzen Sie bitte die  
online- Terminvereinbarung unter 
www.erfurt.de/buer ger service 
Bitte bringen Sie zu Ihrem Termin Ihre Terminbestätigung und 
Ihren Personalausweis mit.
Die Bereiche Ausländerbehörde (auslaenderbehoerde@

erfurt.de) in der Bürgermeister-Wagner-Straße 1 sowie 
Standesamt/Hochzeitshaus (standesamt@erfurt.de) in 

der Großen Arche 6 arbeiten ausschließlich mit vorheriger Ter-
minvereinbarung per Mail.

Telefonische Sprechzeiten für alle Bereiche des Bürgeramtes sind:
Mo bis Fr von 09:00 bis 11:30 Uhr, Di von 14:00 bis 18:00 Uhr,   
Do von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Meldeangelegenheiten 655-7844
Kfz-Zulassung 655-7854
Fahrerlaubnisangelegenheiten 655-7834
Ausländerbehörde 655-7864/-7865
Urkundenstelle des Standesamtes 655-7654
Standesamt/Hochzeitshaus 655-7651
Gewerbe- und Aufsichtsangelegenheiten 655-7801
Stadtordnungsdienst 655-7871
Bußgeldstelle (Reichartstraße 8) 655-7740
Fundbüro 655-7732

Technisches Rathaus, Warsbergstraße 3
Kartenstelle  655-3496
Bauinformationsbüro  655-3914
Bürgerservice Bauverwaltung  655-6021

Informationen zur Stadtratssitzung
1. Drucksachen

Die Tagesordnungen und Drucksachen für die öffentlichen 
Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse können in den 
Bürgerservicebüros und im Internet unter buergerinfo.

erfurt.de eingesehen werden. Im Internet stehen die Daten 
ausschließlich für den Zeitraum ab 16.04.2012 zur Verfügung. 
Die Bekanntmachung der Tagesordnungen der öffentlichen 
Sitzungen der Ausschüsse erfolgt im Bürgeramt, Bürgermeis-
ter-Wagner-Straße 1.
2. Platzkarten

Besucher, die an der öffentlichen Sitzung des Stadtrates teil-
nehmen möchten, können im Vorfeld der Sitzung Platzkarten 
beim Sitzungsdienst im Rathaus, Zimmer 221, Telefon 655-1025 
während der Dienstzeit erhalten, da die Besucherplätze be-
grenzt sind.
3. Übertragung

Die Sitzung des Stadtrates wird im Internet als Live-Stream 
durch die Funke Mediengruppe übertragen. Sie können die 
Sitzung auch auf der Internetpräsentation der Stadt Erfurt ver-
folgen und abrufen unter www.erfurt.de/stadtrat

Andreas Bausewein



22. Mai 2024 Seite 3Amtlicher Teil Amtsblatt der Stadt Erfurt

Amtlicher Teil

Beschluss zur Drucksache Nr. 0265/24   
der Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
28.02.2024

Kulturelles Jahresthema 2024 
„Barrieren brechen – Kultur 
entfachen!“ – Projektuntersetzung

Genaue Fassung:

01 Die Förderung der Projekte zum kulturellen 
Jahresthema 2024 „Barrieren brechen – Kultur 
entfachen!“ der Landeshauptstadt Erfurt wird 
gemäß Anlage 1 beschlossen.

02 Die finanzielle Unterstützung der Projekte 
steht unter Haushaltsvorbehalt.

***

Hinweis

Die Anlage 1 des Beschlusses kann im Bürgerser-
vicebüro des Bürgeramtes, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1, 99084 Erfurt eingesehen werden.

Beschluss zur Drucksache Nr. 0299/24   
der Sitzung des Hauptausschusses vom 06.02.2024

Aufklärung am Theater – Fortlaufende 
Berichterstattung

Genaue Fassung:

01 Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mindes-
tens einmal pro Monat im öffentlichen Teil des 
Hauptausschusses über den aktuellen Stand der 
Aufklärungsarbeit am Theater zu berichten. Zu-

dem berichtet der Oberbürgermeister mindes-
tens einmal pro Monat im nicht-öffentlichen Teil 
des Hauptausschusses über die aktuelle Vertrags-
situation des Generalintendanten des Theaters.

Nochmalige Bekanntmachung

Nachfolgend werden die im Amtsblatt vom 
04.05.2024, Seite 8, veröffentlichten zugelassenen 
Wahlvorschläge für den Ortsteil mit Ortsteilver-
fassung Moskauer Platz nochmals veröffentlicht:

1 Donath, Kati, Erfurt 
2 Hofschlag, Jörg, Erfurt 
3 Kinne, Julia, Erfurt 
4 Listemann, Jürgen, Erfurt 
5 Pohlitz, Christel, Erfurt 
6 Pohlitz, Hans-Uwe, Erfurt 
7 Rausch, Ina, Erfurt 
8 Schmidt, Michael, Erfurt 

Wahlbezirke und Wahllokale bei der Kommunal- und Europawahl:

Wahlbezirk Name des Wahllokals Raum Barrierefrei Adresse

0111 Christliches Jugenddorf Begegnungszentrum ja Große Ackerhofsgasse 15, 99084 Erfurt

0112 Volkshochschule Erfurt Raum 7 ja Schottenstraße 7, 99084 Erfurt

0113 Alloheim Senioren-Residenzen Dritte GmbH Cafeteria ja Neuwerkstraße 24, 99084 Erfurt

0114 Evangelisches Ratsgymnasium Raum 04 ja Meister-Eckehart-Straße 1, 99084 Erfurt

0115 Volkshochschule Erfurt Raum 8 ja Schottenstraße 7, 99084 Erfurt

0121 SBBS 4, Andreas-Gordon-Schule Raum 18 ja Weidengasse 8, 99084 Erfurt

0122 Amt für Soziales Foyer 1 ja Juri-Gagarin-Ring 150, 99084 Erfurt

0125 Amt für Soziales Foyer 2 ja Juri-Gagarin-Ring 150, 99084 Erfurt

0131 Kindertagesstätte Strolche Mehrzweckraum ja Puschkinstraße 21A, 99096 Erfurt

0132 SBBS 4, Neuerbeschule Raum 102 ja Müfflingstraße 5, 99084 Erfurt

0133 GS 9, Humboldt-Schule, Eingang Neuerbe Speiseraum nein Juri-Gagarin-Ring 126, 99084 Erfurt

0211 ver.di Bildungswerk Erfurt e. V. Seminarraum ja Schillerstraße 44, 99096 Erfurt

0212 ASB Seniorenheim „Georg Boock“ Speisesaal ja Rankestraße 59, 99096 Erfurt

0213 Heinrich-Mann-Gymnasium Erfurt Raum 114 ja Gustav-Freytag-Straße 65, 99096 Erfurt

0215 Seniorenheim DRK Festsaal ja Arnstädter Straße 48, 99096 Erfurt

0221 ver.di Bezirk Thüringen Konferenzraum ja Schillerstraße 44, 99096 Erfurt

0222 FÖZ Hören, Schule am Südpark Raum A1.08 ja Windthorststraße 41, 99096 Erfurt

0223 FÖZ Hören, Schule am Südpark Raum A1.07 ja Windthorststraße 41, 99096 Erfurt

0224 Sportgymnasium Pierre-de-Coubertin Raum E-05 ja Mozartallee 4, 99096 Erfurt

0313 SBBS 7, Walter-Gropius-Schule Aula Nebenraum ja Binderslebener Landstraße 162, 99092 Erfurt

0314 SBBS 5b, Ernst-Benary-Schule Haus 3, Raum 3/326 nein Binderslebener Landstraße 218, 99092 Erfurt

0315 Grundschule 19 Christian Reichart Speiseraum nein Im Gebreite 34, 99094 Erfurt

0316 Kindertagesstätte „Schmetterling“ Sportraum ja Ottostraße 10, 99092 Erfurt

0321 Kindertagesstätte „Schmetterling“ Saal ja Ottostraße 10, 99092 Erfurt

0322 Alloheim Senioren-Residenz „Im Brühl“ Cafeteria ja Placidus-Muth-Straße 2, 99084 Erfurt

0323 Kindertagesstätte Rasselbande Foyer ja Espachstraße 4, 99094 Erfurt

0324 Kindertagesstätte Strolche Elterncafé ja Puschkinstraße 21A, 99096 Erfurt

0325 Amt für Grundstücks-/Gebäudeverwaltung Foyer nein Reichartstraße 8, 99094 Erfurt

0326 „Service Punkt“ der Lebenshilfe e.V. Beratungsraum ja Mainzerhofplatz 5, 99084 Erfurt

0412 Universität Erfurt, Audimaxgebäude Raum 0007 ja Nordhäuser Straße 63, 99089 Erfurt

0413 Christliches Jugenddorfwerk Foyer ja Donaustraße 2A, 99089 Erfurt

0421 Grundschule 7, Moritzschule Speiseraum nein Auenstraße 77, 99089 Erfurt

0422 Kindertagesstätte Am Nordpark Foyer ja Adalbertstraße 47, 99089 Erfurt
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Wahlbezirk Name des Wahllokals Raum Barrierefrei Adresse

0423 Gemeinschaftsschule 3 Jenaplanschule Raum E09 nein Nettelbeckufer 25, 99089 Erfurt

0424 Grundschule 7, Moritzschule Spielzimmer nein Auenstraße 77, 99089 Erfurt

0425 SBBS 3, Ludwig-Erhard-Schule Raum 06 nein Talstraße 24, 99089 Erfurt

0431 Grundschule 8 Jacob-und-Wilhelm-Grimm Raum 04 nein Blumenstraße 20, 99092 Erfurt

0433 Gymnasium 3 Johann Gutenberg Mensa 1 ja Gutenbergplatz 6, 99092 Erfurt

0434 Gymnasium 3 Johann Gutenberg Mensa 2 ja Gutenbergplatz 6, 99092 Erfurt

0435 Gemeinschaftszentrum Borntaltreff Foyer ja Pestalozzistraße 14, 99092 Erfurt

0511 Stadtverwaltung Erfurt, Seniorenklub Saal ja Berliner Straße 26, 99091 Erfurt

0516 Ortsteilverwaltung Berliner Platz Foyer ja Berliner Straße 26, 99091 Erfurt

0518 Förderzentrum 1, Schule am Andreasried Foyer + Raum 117 ja Warschauer Straße 4, 99089 Erfurt

0611 Deutschordens-Seniorenhaus Erfurt Beratungsraum ja Vilniuser Straße 14, 99089 Erfurt

0616 Gymnasium 7 Albert Schweitzer Aula 0616 ja Vilniuser Straße 19, 99089 Erfurt

0617 Gymnasium 7 Albert Schweitzer Aula 0617 ja Vilniuser Straße 19, 99089 Erfurt

0711 SWE Stadtwerke Erfurt GmbH Konferenzraum BE01 ja Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt

0712 SWE Stadtwerke Erfurt GmbH Konferenzraum BE03 ja Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt

0713 Kindertagesstätte Kinderland Sportraum ja Rügenstraße 4, 99085 Erfurt

0715 Kindertagesstätte Kinderland Foyer ja Rügenstraße 4, 99085 Erfurt

0811 Bürgerhaus Leipziger Platz/Liebknechtstraße Versammlungsraum ja Leipziger Straße 15, 99085 Erfurt

0812 Fachhochschule Erfurt Raum 1.E.08 ja Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

0813 Fachhochschule Erfurt Raum 1.E.10 ja Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

0814 Fachhochschule Erfurt Raum 1.E.11 ja Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

0822 Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr E 016 (Grüner Salon) ja Hallesche Straße 16, 99085 Erfurt

0823 SBBS 4, Neuerbeschule Raum 115 ja Müfflingstraße 5, 99084 Erfurt

0825 AZURIT Seniorenzentrum Erfurt Therapieraum ja Theo-Neubauer-Straße 15, 99085 Erfurt

0831 Lehr- und Versuchszentrum Gartenbau Seminarraum 1 ja Leipziger Straße 75A, 99085 Erfurt

0833 Diakonie Quartiershaus Begegnungsstätte ja Walter-Gropius-Straße 45, 99085 Erfurt

0835 Christophoruswerk Erfurt gGmbH Speisesaal ja Walter-Gropius-Straße 1, 99085 Erfurt

0836 Volkssolidarität Begegnungsstätte Begegnungsraum ja Oskar-Schlemmer-Straße 1, 99085 Erfurt

0912 Förderzentrum Erfurt, Schule am Zoopark Raum 1.4. ja Stotternheimer Straße 12, 99087 Erfurt

0922 Gaststätte „GA Saline“ Saal nein Sommerweg 1, 99085 Erfurt

1011 Bürgerhaus Roter Berg Versammlungsraum ja Karl-Reimann-Ring 14, 99087 Erfurt

1015 Bürgerhaus Roter Berg/GEM 2 Theaterraum ja Karl-Reimann-Ring 14, 99087 Erfurt

1025 Gymnasium 4, Heinrich-Hertz-Gymnasium Haus A, Raum 6 nein Alfred-Delp-Ring 41, 99087 Erfurt

1113 Victor‘s Residenz-Hotel Victor‘s Stube ja Häßlerstraße 17, 99096 Erfurt

1114 Gemeinschaftsschule 9 Raum 03 nein Hirnzigenweg 31, 99099 Erfurt

1116 Kooperative Gesamtschule Am Schwemmbach Raum 3 ja Am Schwemmbach 10, 99099 Erfurt

1117 Kooperative Gesamtschule Am Schwemmbach Raum 5 ja Am Schwemmbach 10, 99099 Erfurt

1118 Gemeinschaftsschule 9 Raum 01 nein Hirnzigenweg 31, 99099 Erfurt

1121 Private Fachschule Wirtschaft/Soziales Raum A03 ja Sorbenweg 4, 99099 Erfurt

1122 Private Fachschule Wirtschaft/Soziales Raum A02 ja Sorbenweg 4, 99099 Erfurt

1124 Kindertagesstätte Räuberland Sportraum ja Schleizer Straße 1, 99099 Erfurt

1125 Internationale Gemeinschaftsschule Erfurt Raum 1.01 nein Am Rabenhügel 10, 99099 Erfurt

1211 Bürgerhaus Dittelstedt Versammlungsraum nein Im Wiesengrund 4, 99099 Erfurt

1311 Staatliche Grundschule 3 „Am Kleinen Herrenberg” Foyer 01 EG ja Scharnhorststraße 41, 99099 Erfurt

1312 Staatliche Grundschule 3 „Am Kleinen Herrenberg” Foyer 02 EG ja Scharnhorststraße 41, 99099 Erfurt

1321 Gemeindezentrum St. Nikolaus Melchendorf Gemeinderaum ja Schulzenweg 5, 99097 Erfurt

1322 Grundschule 25, Astrid-Lindgren-Schule Speisesaal 1.1 nein Curiestraße 29, 99097 Erfurt

1323 Aktiv-Treff für Senioren Beschäftigungsraum ja Am Katzenberg 1, 99097 Erfurt

1326 Grundschule 25, Astrid-Lindgren-Schule Speisesaal 1.3 nein Curiestraße 29, 99097 Erfurt

1332
Katholisches Krankenhaus, Tagesklinik  
„Marienhaus“

Aufenthaltsraum ja Am Buchenberg 20, 99097 Erfurt

1411 KoWo Erfurt mbH Glaspavillon ja Färberwaidweg 1, 99097 Erfurt

1413 Kindertageseinrichtung am Wiesenhügel Sportraum nein Hagebuttenweg 47 a, 99097 Erfurt

1416 AWO Kreisverband Erfurt e.V. Begegnungsstätte ja Heckenrosenweg 2, 99097 Erfurt

1511 Gymnasium 10 Hannah Arendt EG 07 ja Scharnhorststraße 43, 99099 Erfurt

1522 Gymnasium 10 Hannah Arendt EG 04 ja Scharnhorststraße 43, 99099 Erfurt
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Wahlbezirk Name des Wahllokals Raum Barrierefrei Adresse

1532 Stadtteilzentrum am Herrenberg Foyer ja Stielerstraße 3, 99099 Erfurt

1534 Stadtteilzentrum am Herrenberg Saal ja Stielerstraße 3, 99099 Erfurt

1611 Lebenshilfe Erfurt e.V. Tagestreff 1 ja Am Bache 7, 99094 Erfurt

1612 Lebenshilfe Erfurt e.V. Tagestreff 2 ja Am Bache 7, 99094 Erfurt

1712 Bürgerhaus Bischleben-Stedten Mehrzweckraum ja Lindenplatz 6, 99094 Erfurt

1812 Grundschule 21, Thomas-Müntzer-Schule Raum 07 nein Hauptstraße 1, 99094 Erfurt

1912 Bürgerhaus Schmira Versammlungsraum ja Seestraße 18, 99094 Erfurt

2012 Bürgerhaus Bindersleben Vereinsraum nein Am Waidig 20, 99092 Erfurt

2111 Evangelische Kirchengemeinde Marbach Kirchgemeindehaus nein Petristraße 1, 99092 Erfurt

2112 Kindergarten „Marbacher Lausbuben“ Gruppenraum nein Luckenauer Straße 2, 99092 Erfurt

2114 Ortsteilverwaltung Marbach Versammlungsraum nein Merseburger Straße 1, 99092 Erfurt

2115 Technisches Hilfswerk - THW Schulungsraum nein St.-Christophorus-Straße 7, 99092 Erfurt

2221 Bürgerhaus Gispersleben Versammlungsraum ja Ringstraße 17, 99091 Erfurt

2222 SBBS 1 Sebastian-Lucius-Schule Turnhalle ja Am Flüßchen 10, 99091 Erfurt

2223 Evangelische Kirchgemeinde Gispersleben Gemeindesaal ja Templiner Straße 8, 99091 Erfurt

2311 CJD Erfurt Christophorusschule Bewegungshalle ja Havannaer Straße 29, 99091 Erfurt

2312 SBBS 1a Sebastian-Lucius, Schulteil Raum 003 nein Bukarester Straße 2, 99091 Erfurt

2316 SBBS 1a Sebastian-Lucius, Schulteil Raum 011 nein Bukarester Straße 2, 99091 Erfurt

2323 Stadtteilzentrum Moskauer Platz Versammlungsraum 2 ja Moskauer Straße 114, 99091 Erfurt

2325 SBBS 1a Sebastian-Lucius, Schulteil Raum 012 nein Bukarester Straße 2, 99091 Erfurt

2412
Landesamt für Bodenmanagement/ 
Geoinformation

Raum 016 ja Hohenwindenstraße 13A, 99086 Erfurt

2413 Grundschule 6, Bechsteinschule Raum 1 nein Hans-Sailer-Straße 25, 99089 Erfurt

2421 Grundschule 22, Riethschule Speiseraum Ja Riethstraße 28, 99089 Erfurt

2424 Grundschule 22, Riethschule Foyer ja Riethstraße 28, 99089 Erfurt

2426 Grundschule 6, Bechsteinschule Speiseraum nein Hans-Sailer-Straße 25, 99089 Erfurt

2427 Grundschule 23 am Johannesplatz Raum 2 ja Wendenstraße 24, 99086 Erfurt

2428 Christophorusschule Erfurt Foyer ja Spittelgartenstraße 1, 99089 Erfurt

2511 Integrierte Gesamtschule Aula ja Wendenstraße 23, 99086 Erfurt

2513 Integrierte Gesamtschule Mensa ja Wendenstraße 23, 99086 Erfurt

2515 Grundschule 23 am Johannesplatz Speiseraum ja Wendenstraße 24, 99086 Erfurt

2611 Freiwillige Feuerwehr Mittelhausen Schulungsraum ja Kühnhäuser Straße 1, 99095 Erfurt

2711 Bürgerhaus Stotternheim Raum 1 ja Erfurter Landstraße 1, 99095 Erfurt

2712 Bürgerhaus Stotternheim Raum 2 ja Erfurter Landstraße 1, 99095 Erfurt

2713 Regelschule Stotternheim Raum 3 nein Gau-Algesheimer Straße 2, 99095 Erfurt

2811 Bürgerhaus Schwerborn Versammlungsraum barrierearm Kastanienstraße 15, 99095 Erfurt

2911 Bürgerhaus Kerspleben Versammlungsraum ja Große Herrengasse 1, 99098 Erfurt

2912 Gemeinschaftsschule 7 Kerspleben Aula nein Gartenstraße 19, 99098 Erfurt

3011 Bürgerhaus Vieselbach Raum 1 - Mensa ja Rathausplatz 1, 99098 Erfurt

3012 Bürgerhaus Vieselbach Versammlungsraum ja Rathausplatz 1, 99098 Erfurt

3111 Bürgerhaus Linderbach Versammlungsraum nein Edmund-Schaefer-Platz 11, 99098 Erfurt

3211 Bürgerhaus Büßleben Versammlungsraum barrierearm Platz der Jugend 6, 99098 Erfurt

3311 Bürgerhaus Niedernissa Gemeindescheune 1 barrierearm Am Pfingstbach 18, 99099 Erfurt

3312 Bürgerhaus Niedernissa Gemeindescheune 2 barrierearm Am Pfingstbach 18, 99099 Erfurt

3411 Bürgerhaus Windischholzhausen Versammlungsraum barrierearm Haarbergstraße 127, 99099 Erfurt

3412 Pfarrhaus Windischholzhausen Gemeinderaum nein Haarbergstraße 118, 99099 Erfurt

3511 Kirche St. Michael Egstedt Turmraum ja Zum Rinnebach 68, 99097 Erfurt

3611 Bürgerhaus Waltersleben Bürgerzimmer ja Weite Gasse 25, 99097 Erfurt

3711 Bürgerhaus Molsdorf Versammlungsraum ja Graf-Gotter-Straße 43, 99094 Erfurt

3811 Bürgerhaus Ermstedt Versammlungsraum ja Amtmann-Wincopp-Straße 1, 99092 Erfurt

3911 Bürgerhaus Frienstedt Versammlungsraum nein Hirtenhausstraße 1, 99092 Erfurt

4011 Bürgerhaus Alach Versammlungsraum ja Steinweg 3, 99090 Erfurt

4111 Bürgerhaus Tiefthal Versammlungsraum barrierearm An den Linden 8, 99090 Erfurt

4211 Bürgerhaus Kühnhausen Versammlungsraum ja Am Weißfrauenbach 24, 99090 Erfurt

4311 Bürgerhaus Hochstedt Versammlungsraum nein Am Bürgerhaus 1, 99098 Erfurt

4411 Bürgerhaus Töttelstädt Versammlungsraum nein Bienstädter Tor 5, 99090 Erfurt
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4511 Bürgerhaus Sulzer Siedlung Versammlungsraum ja Stotternheimer Platz 22, 99087 Erfurt

4611 Grundschule „Am Urbach“ B.03 nein Büßlebener Str. 8, 99098 Erfurt

4711 Bürgerhaus Gottstedt Versammlungsraum barrierearm Kleine Dorfstraße 13, 99092 Erfurt

4811 Bürgerhaus Azmannsdorf Versammlungsraum ja Kirchstraße 6, 99098 Erfurt

4921 Bürgerhaus Rohda Versammlungsraum ja Zum Strohberg 14, 99099 Erfurt

5021 Bürgerhaus Salomonsborn Versammlungsraum barrierearm Dionysiusgasse 1, 99090 Erfurt

5221 Gaststätte Töttleben Gastraum ja Am alten Anger 24, 99098 Erfurt

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 

Geoinformation

Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen 

Flurbereinigungsverfahren Dornheim 

Az.: 1-3-0113

Schlussfeststellung

1. Gemäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt 
geändert durch Art.17 vom 19.12.2008, (BGBl. I 
S. 2794) wird das Flurbereinigungsverfahren 
Dornheim, Ilm-Kreis, mit den folgenden Fest-
stellungen abgeschlossen:

1.1 Die Ausführung nach dem Flurbereini-
gungsplan ist bewirkt.

1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche 
mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren 
hätten berücksichtigt werden müssen.

1.3 Die Aufgaben der Teilnehmergemein-
schaft sind abgeschlossen.

2. Mit der Zustellung der unanfechtbaren 
Schlussfeststellung an die Teilnehmergemein-
schaft Dornheim ist das Flurbereinigungsver-
fahren Dornheim beendet und die Teilnehmer-
gemeinschaft erloschen.

3. Der Gemeinde Dornheim werden die in § 150 
FlurbG bezeichneten Unterlagen zur Aufbe-
wahrung übergeben.

4. Je eine mit Gründen versehene Ausfertigung 
dieser Schlussfeststellung liegt zwei Wochen 
lang nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung in den Flurbereinigungsge-
meinden und den angrenzenden Gemeinden 
in der Gemeindeverwaltung „Amt Wachsen-
burg“ in Ichterhausen, in der Verwaltungs-
gemeinschaft „Riechheimer Berg“ in Osthau-
sen-Wülfershausen, in der Stadtverwaltung 
Arnstadt und der Stadtverwaltung Erfurt zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Gründe:

Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist 
in tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht bewirkt. 

Das Liegenschaftskataster und das Grundbuch 
wurden nach den Ergebnissen der Flurbereinigung 
berichtigt.
Die gemeinschaftlichen Anlagen sind erstellt 
und wurden von der Gemeinde, in der sie liegen 
und die sich zur Unterhaltung dieser Anlagen ver-
pflichtet hat, übernommen.
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft wurde 
geprüft und ordnungsgemäß abgeschlossen. Der 
verbleibende Restbetrag wird der Gemeinde Dorn-
heim zur Unterhaltung der gemeinschaftlichen 
Anlagen übergeben und die Kasse aufgelöst.
Die Voraussetzungen zur Schlussfeststellung nach 
§ 149 FlurbG liegen somit vor.
Der Gemeinde Dornheim werden
• eine Ausfertigung der Zuteilungskarte,
• Flurstücksverzeichnis Neuer Bestand,
• eine Ausfertigung des textlichen Teiles des Flur-

bereinigungsplanes,
• die Nachweise des Neuen Bestandes ohne Be-

lastungsblätter, die gemeinschaftliche und 
öffentliche Anlagen einschließlich solcher auf 
Privatgrundstücken nachweisen,

• eine Abschrift der Schlussfeststellung
übersandt.

Die Teilnehmergemeinschaft hat ihre Aufgaben 
abgeschlossen. Sie wird mit Unanfechtbarkeit der 
Schlussfeststellung aufgelöst.
Die beteiligten Behörden und Körperschaften 
des öffentlichen Rechts erhalten jeweils eine Ab-
schrift der Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb 
eines Monats nach der öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Thüringer Landesamt für Boden-
management und Geoinformation,
Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen,
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha
einzulegen.

Gotha, 2. Mai 2024
gez. Sonja Leber, Referatsleiterin

Datenschutzrechtlicher Hinweis

Im oben genannten Verfahren werden auf der 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) perso-
nenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen 
Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung 
dieser Daten, den zuständigen Ansprechpartnern 
sowie Ihren Rechten als betroffene Person kön-
nen Sie auf der Internetseite des TLBG im Bereich 
Datenschutz oder direkt unter https://tlbg.thue-

ringen.de/datenschutz abrufen. Auf Wunsch wird 
Ihnen auch eine Papierfassung zugesandt.

Bekanntmachung des Fundbüros

Das Fundverzeichnis für den Monat April 2024 kann 
an der Infostelle im Rathaus, im Fundbüro und auf 
www.erfurt.de/fundverzeichnis eingesehen werden.

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Bindersleben lädt hier-
mit alle Mitglieder zur jährlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung für Donnerstag, den 20. Juni 
2024, 18 Uhr in die Gaststätte „Schwarze Rose“, Er-
furt-Bindersleben, Flughafenstraße 41 ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das 

Jagdjahr 2023/2024
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwartes und 

Bericht des Kassenprüfers für das Jagdjahr 
2023/2024

4. Diskussion zu den Berichten
5. Beschlüsse

5.1 Beschluss über die Verwendung des Rein-
ertrages des Jagdjahres 2023/2024

5.2 Beschluss über die Vergabe eines weiteren 
Begehungsscheines

6. Bericht der Jäger über das vergangene Jagdjahr
7. Sonstiges

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Der Jagdvorstand

Das nächste Amtsblatt erscheint am 1. Juni 2024.

https://tlbg.thueringen.de/datenschutz
https://tlbg.thueringen.de/datenschutz
http://www.erfurt.de/fundverzeichnis
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Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen

für die Wahl zum Europäischen Parlament
am 9. Juni 2024

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahl zum Euro-
päischen Parlament in der Landeshauptstadt 
Erfurt wird in der Zeit vom 20. Mai 2024 bis 
24. Mai 2024 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten am

Montag geschlossen- (Feiertag)
Dienstag von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch von  09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag von  09:00 Uhr bis 12:30 Uhr

in der Stadtverwaltung Erfurt im Briefwahlbü-
ro, Warsbergstraße 3, 99092 Erfurt, für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Das Briefwahlbüro ist über einen Aufzug 
erreichbar. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 (1) des Bundesmeldegesetzes eingetragen 
ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wähler-
verzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 20.05. bis 
24.05.2024 (Einsichtsfrist) Einwendungen 
gegen das Wählerverzeichnis erheben. Ein-
wendungen können darauf gerichtet sein, 
eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine 
vorhandene Eintragung zu streichen oder zu 
berichtigen. Die Einwendungen müssen bei 
der Stadtverwaltung Erfurt, Briefwahlbüro, 
Warsbergstraße 3, 99092 Erfurt schriftlich er-
hoben oder zur Niederschrift erklärt werden. 
Die vorgetragenen Gründe sind glaubhaft 
zu machen. Nach Ablauf der Auslegungsfrist 
sind Einwendungen nicht mehr zulässig. Ist 
die Verwaltung am Feiertag geschlossen, be-
steht an diesem Tag nur die Möglichkeit, die 
schriftlichen Einwendungen in den Briefkas-
ten einzuwerfen.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein (sie-
he unter Nr. 5) hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
zum 19.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss 
rechtzeitig Einwendungen gegen das Wähler-
verzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu lau-
fen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Euro-
pawahl durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum in der Landeshauptstadt Erfurt 
oder auf dem Weg der Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-

ner Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach 
§ 17 (1) Europawahlordnung, bei Unionsbür-
gern nach § 17a (2) Europawahlordnung bis 
zum 19.05.2024, oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 (1) 
Europawahlordnung bis zum 24.05.2024 
versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist 
bei Deutschen nach § 17 (1) Europawahl-
ordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a (2) 
Europawahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 21 (1) Europawahlordnung ent-
standen ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Ge-
meindebehörde gelangt ist.

6. Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis 
zum 07.06.2024, 18:00 Uhr bei der Stadtver-

waltung Erfurt im Briefwahlbüro, Warsberg-

straße 3, 99092 Erfurt (im Verbinder 3. Etage), 

mündlich oder schriftlich beantragt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail 
oder durch sonstige dokumentierbare elektro-
nische Übermittlung als gewahrt. Eine telefo-
nische Antragstellung ist unzulässig.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder 

nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis zum 08.06.2024, 
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt wer-
den.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 
Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

7. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte:

 – einen amtlichen Stimmzettel,
 – einen amtlichen, weißen Stimmzettelum-

schlag,
 – einen amtlichen, roten Wahlbriefumschlag 

mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, und

 – ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt. Dies hat sie 
der oben genannten Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

8. Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet 
persönlich seinen Stimmzettel, legt den 
Stimmzettel in den weißen Stimmzettelum-
schlag und verschließt diesen. Sodann unter-
schreibt der Wähler die auf dem Wahlschein 
gedruckte Versicherung an Eides Statt zur 
Briefwahl, steckt den verschlossenen Stimm-
zettelumschlag sowie den unterschriebenen 
Wahlschein in den roten Wahlbriefumschlag 
und verschließt den roten Wahlbriefum-
schlag
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
brief angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 
09.06.2024 bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post 
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AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem 
Merkblatt für die Briefwahl zu entnehmen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkun-
dig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 

zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 

verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.

Erfurt, 08.05.2024

Norman Bulenda
Stadtwahlleiter

Nichtamtlicher Teil

Ausschreibungen

Stellenangebote

Im Rechtsamt ist zum 01.01.2025 folgende Stelle zu 
besetzen:

Volljurist (m/w/d)

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich ist:

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium in der 
Fachrichtung Rechtswissenschaften mit zwei 
erfolgreichen Staatsexamina

2. Wünschenswert sind:

• umfassende Fachkenntnisse in den Rechtsge-
bieten der durch Geschäftsverteilung festgeleg-
ten Fachämter und Eigenbetriebe

• erste Berufserfahrung, vorzugsweise in einer öf-
fentlichen Verwaltung

• eine problemlösungsorientierte und selbst-
ständige Arbeitsweise, Eigeninitiative sowie 
Verantwortungsbereitschaft

• Urteilsfähigkeit, Entschlusskraft sowie Ver-
handlungsgeschick

• Bereitschaft, sich in neue Themen einzuar-
beiten

Bewertung: Beschäftigte: E 13 TVöD/Beamte: A 14 
BesO des ThürBesG  
Bewerbungsfrist: 12. Juli 2024

Im Umwelt- und Naturschutzamt sind zum frühest-
möglichen Termin folgende Stellen zu besetzen:

2 Sachbearbeiter (m/w/d)   

Überflutungsvorsorge/technischer 

Hochwasserschutz

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich sind:

• ein Hochschulabschluss (Diplom (FH) oder 
Bachelor) in einer geeigneten ingenieurtech-
nischen Fachrichtung, beispielsweise Wasser- 

und Bodenmanagement, Wassertechnologie, 
Bauingenieurwesen mit Vertiefung Wasserbau, 
Tiefbau oder Siedlungswasserwirtschaft; Stadt- 
und Regionalplanung mit Bezug zum Risikoma-
nagement von Flusshochwasser und Starkregen

• mehrjährige Berufserfahrung
• Führerschein der Klasse B (bitte Kopie beifü-

gen!)

2. Wünschenswert sind:

• ein Zertifikat als Fachberater Hochwasserschutz
• umfassende Kenntnisse auf den Gebieten des 

technischen Hochwasser- und Überflutungs-
schutzes, der Gewässerunterhaltung und -öko-
logie, des Wasserbaus, des Vergabe- und Ver-
tragsrechts 

• ein gutes Planungs- und Organisationsver-
halten, eine gute Zusammenarbeit mit den 
Vorgesetzten und Kollegen und ein damit ver-
bundenes teamorientiertes Verhalten, Ziel-
entwicklung, eine hohe Auffassungsgabe und 
Beweglichkeit des Denkens, Adressatengerech-
tigkeit 

Bewertung: E 12 TVöD  
Die Zahlung einer Zulage nach der Arbeitgeber-
richtlinie der VKA zur Gewinnung und zur 
Bindung von Fachkräften (Fachkräfte-RL) und/
oder die Vorweggewährung von Erfahrungsstufen 
bei Fachkräften ohne Berufserfahrung kann bei 
der Einstellung geprüft werden.

Jetzt online bewerben: www.erfurt.de/ef147560

Im Umwelt- und Naturschutzamt ist zum frühest-
möglichen Termin folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d)   

Oberirdische Gewässer/Brücken 

Anforderungsprofil:

1. Erforderlich sind:

• ein Hochschulabschluss (Diplom (FH) oder 
Bachelor) in einer geeigneten ingenieurtech-
nischen Fachrichtung, beispielsweise Wasser- 
und Tiefbau, Wasser- und Bodenmanagement, 

Wassertechnologie, Wasserwirtschaft, Hydro-
wissenschaften, Hydrologie oder Hydrogeolo-
gie

• Führerschein der Klasse B (bitte Kopie beifü-
gen!)

2. Wünschenswert sind:

• anwendungsbereite Kenntnisse auf dem Gebiet 
der Wasserbau- und Stauanlagen 

• ein gutes Planungs- und Organisationsver-
halten, eine gute Zusammenarbeit mit den 
Vorgesetzten und Kollegen und ein damit ver-
bundenes teamorientiertes Verhalten, Ziel-
entwicklung, eine hohe Auffassungsgabe und 
Beweglichkeit des Denkens, Adressatengerech-
tigkeit 

Bewertung: E 10 TVöD  
Die Zahlung einer Zulage nach der Arbeitgeber-
richtlinie der VKA zur Gewinnung und zur 
Bindung von Fachkräften (Fachkräfte-RL) und/
oder die Vorweggewährung von Erfahrungsstufen 
bei Fachkräften ohne Berufserfahrung kann bei 
der Einstellung geprüft werden.

Jetzt online bewerben: www.erfurt.de/ef147562

Hinweise:

Auf eine geschlechtsspezifische Differenzie-
rung (m/w/d) in der Sprache wird aus Grün-
den der Übersichtlichkeit und Lesbar-
keit in unserer Ausschreibung verzichtet.  
Die erforderlichen Zeugnisse/Nachwei-
se sind den Bewerbungsunterlagen in Ko-
pie beizufügen. Sollten die erforderlichen 
Nachweise nicht beiliegen, führt dies zu 
einem Ausschluss aus dem Bewerberverfahren.  
Schwerbehinderte Bewerber und Bewerberinnen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. Die Stadtverwaltung Erfurt will einen Bei-
trag zur Förderung von Frauen leisten und fordert 
daher Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.   
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die 
Stadtverwaltung Erfurt, Personal- und Organisa-
tionsamt, Meister-Eckehart-Straße 2, 99084 Erfurt.  
Aus datenschutzrechtlichen Gründen bit-

http://www.erfurt.de/ef147560
http://www.erfurt.de/ef147562
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ten wir, von der Übersendung der Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail abzusehen.  
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die Bewerbungen nicht berücksichtigter 
Bewerber entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ord-
nungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rück-
sendung der Unterlagen bitten wir um Beilage ei-
nes adressierten und frankierten Rückumschlages.

www.erfurt.de/ausschreibungen

Bau-, Dienst- und Lieferleistungen

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadt-
kämmerei, Verdingungsstelle, Fischmarkt 1, 99084 
Erfurt; Telefon 0361 655-1281; Fax 0361 655-1289; E-
Mail verdingungsstelle@erfurt.de

Alle Angaben zur unseren laufenden Ausschrei-
bungen erhalten Sie unter www.erfurt.de/aus-

schreibungen sowie Hinweise zur elektronischen 
Vergabe unter www.erfurt.de/ef123959.

Immobilien

Die Stadt Erfurt schreibt nachstehend aufgeführte 
Grundstücke zum Verkauf aus:

Objekt-Nr. 592

Ringelbergtreppe 6
Gemarkung Erfurt Mitte, Flur 47, Flst. 30/10
Abrissobjekt
Unvermietet
Grundstücksfläche: 501 m²
Mindestgebot: 160.000 Euro
Nähere Infos unter www.erfurt.de/ef141759

Objekt-Nr. 594

Ringelbergtreppe/Riesaer Weg
Gemarkung Erfurt Mitte, Flur 47, Flst. 30/10
Baugrundstück
Grundstücksfläche: 649 m²
unverpachtet
Mindestgebot: 231.000 Euro
Nähere Infos unter www.erfurt.de/ef141760

Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Auffor-
derung zur Abgabe von Angeboten. Die Stadt ist 
nicht verpflichtet, an einen bestimmten Interes-
senten zu verkaufen.

Angebotsfrist: 31.07.2024 (Posteingangsstempel)

Weitere Informationen zu o.  g. Objekt und den 
Ausschreibungsmodalitäten unter www.erfurt.de/

immobilien oder unter der Hotline 0361 655-4444.

Ende der Ausschreibungen

Aufruf zur Beteiligung an den 
Denkmaltagen Erfurt 2024
Anmeldungen bis zum 14. Juni möglich

Hausbesitzer, Hausnutzer sowie Denkmalbesitzer 
und -pfleger sind wieder aufgerufen, sich an den 
Denkmaltagen Erfurt zu beteiligen und können 
sich noch bis zum 14. Juni 2024 an die Kulturdirek-
tion wenden.

In diesem Jahr feiern die Denkmaltage Erfurt ihre 
31. Ausgabe. Vom 3. bis 8. September 2024 zeigen 
sie an sechs Tagen bereits bekannte und noch ver-
borgene Denkmalschätze der Öffentlichkeit und 
sensibilisieren für den Denkmalschutz.

Mit dem diesjährigen Motto der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen 
der Geschichte“ wird die Echtheit von Denkmalen 
in den Mittelpunkt gerückt. In einem Zeitalter, 
in dem die Grenzen zwischen echt und unecht, 
wahr und unwahr immer mehr verschwimmen, 
sind Denkmale zuverlässige Zeitzeugen gelebter 
Geschichte und Objekte der Identifikation. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob es sich um Bau- und Bo-
dendenkmale, Garten- und Landschaftsdenkmale, 
bewegliche Denkmale oder auch um traditionelle 
handwerkliche Techniken handelt.

Interessierte, die sich an den Erfurter Denkmal-
tagen ab dem 3. September bis zum Tag des offe-
nen Denkmals am 8. September 2024 beteiligen 
möchten, können sich bis zum 14. Juni 2024 per 
 E-Mail an denkmaltage@erfurt.de oder telefo-
nisch unter 0361 655-1938 bei der Kulturdirektion 
melden.

Schließtag von Ämtern

Am Montag, dem 27. Mai 2024, haben das Umwelt- 
und Naturschutzamt sowie der Erfurter Sportbe-
trieb geschlossen.

Wegen einer dienstlichen Weiterbildung am 31. Mai 
2024 ist für das Veterinär- und Lebensmittelüberwa-
chungsamt ein Schließtag festgelegt worden. 

Studienabschluss mit hohen Entwick-
lungsperspektiven in der öffentlichen 
Verwaltung
Berufsbegleitendes Studium zum Verwaltungsbe-

triebswirt (VWA) und Betriebswirt (VWA)

Steigende Anforderungen an die Fach- und Füh-
rungskräfte, an ihre Kompetenz in Fragen des 
Verwaltungsrechtes und der Betriebswirtschaft 
verstärken die Nachfrage nach qualitativer berufs-
begleitender Weiterbildung.

Unter der Akademieleitung der Stadt Erfurt bietet 
die Thüringische Verwaltungs- und Wirtschafts-

Akademie (VWA) auf Hochschulniveau ein dreijäh-
riges berufsbegleitendes Studium an.

Damit sich das Studium in den Arbeitsalltag inte-
grieren lässt, werden die Veranstaltungen haupt-
sächlich am Freitagnachmittag und am Samstag 
durchgeführt. Die Vorlesungen finden im Hybrid-
modell, also in Präsenz in Erfurt oder online statt. 
Das modulare Studienprogramm bietet eine hohe 
Flexibilität, um das Fach- und Führungswissen an 
den Anforderungen in aktuellen und zukünftigen 
Arbeitsgebieten auszurichten.

Insbesondere der Verwaltungsbetriebswirt (VWA) 

bietet in den Verwaltungen die Möglichkeit, höher-
wertige Tätigkeiten übernehmen zu können und 
damit auch eine höhere Entgeltgruppe zu erzielen.

Zulassungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung.

Ein neuer Studiengang startet am 6. September 

2024 (vorbehaltlich entsprechender Mindestteil-
nehmerzahl).

Weitere Informationen zum Studium erhalten Sie 
unter: www.vwa-erfurt.de, Telefon: 0361 789 45 01, 
WhatsApp: 0178 87 48 361

„Goldener Spatz“ mit Veranstaltungen 
voller toller Geschichten

Vom 2. bis 8. Juni 2024 lädt das 32. Deutsche Kin-
der Medien Festival Goldener Spatz wieder in die 
Kinosäle nach Gera und Erfurt ein. Das diesjährige 
Programm wartet mit stolzen 112 Veranstaltungen 
auf. Auf die Besuchenden warten großes Kino und 
ein vielfältiges Fach- und Rahmenprogramm mit 
einer Menge an Filmhighlights, Jubiläen, Geburts-
tagen, einer dreitägigen Pop-up-Medienwerkstatt 
in Gera, einem exklusiven Fach-Forum Goldener 
Spatz in Erfurt, einer Erlebniswelt zum Wettbe-
werb Digital und darüber hinaus auch Fortbildun-
gen für Lehrerinnen und Lehrer.

Zum Festivalprogramm gehören der Wettbewerb 
Kino-TV, der Wettbewerb Digital und die Rubrik 
Goldener Spatz Spezial. In diesem Jahr spielen be-
sonders vielfältige Mädchenfiguren und willens-
starke Kinder mit ihrem ganz eigenen Blick auf die 
Welt eine große Rolle.

Wer am Ende eine Trophäe mit nach Hause neh-
men darf, entscheiden zwei Kinderjurys. Aus 640 
Bewerbungen wurden 32 Kinder im Alter von 9 bis 
13 Jahren aus Deutschland und den angrenzenden 
Nachbarländern ausgewählt. Im Rahmen der Preis-
verleihung werden am Freitag, 7. Juni, um 16 Uhr 
im Zughafen Kulturbahnhof Erfurt die Hauptprei-
se verliehen.

www.goldenerspatz.de

http://www.erfurt.de/ausschreibungen
mailto: verdingungsstelle@erfurt.de
http://www.erfurt.de/ausschreibungen
http://www.erfurt.de/ausschreibungen
http://www.erfurt.de/ef123959.
http://www.erfurt.de/ef141759
http://www.erfurt.de/ef141760
http://www.erfurt.de/immobilien
http://www.erfurt.de/immobilien
mailto: denkmaltage@erfurt.de
http://www.vwa-erfurt.de,
http://www.goldenerspatz.de
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Die wichtigsten Informationen für Ihre Stimmabgabe
Kommunal- und Oberbürgermeisterwahl am 26. Mai: Entscheiden Sie über die Zukunft unserer Stadt!

Am 26. Mai wird in Erfurt gewählt: 170.189 Men-
schen ab 16 Jahren sind aufgerufen, ihren Oberbür-
germeister oder ihre Oberbürgermeisterin und den 
Stadtrat zu wählen. In 41 Ortsteilen sind zusätzlich 
noch die Ortsteilbürgermeister und Ortsteilräte zu 
bestimmen. 150 Stimmbezirke öffnen dafür von 8 
bis 18 Uhr ihre Türen. Bitte bringen Sie Ihre Wahlbe-
nachrichtigung und Ihren Ausweis mit ins Wahllo-
kal. Wenn Sie Ihre Wahlbenachrichtigung verloren 
haben oder meinen, diese nicht erhalten zu haben, 
zeigen Sie dem Wahlvorstand Ihren Personalaus-
weis. Wer sich für Briefwahl entschieden hat, muss 
beachten: Mit diesem Wahlschein kann man nicht 
im Wahlbüro wählen. Der Wahlbrief kann am Tag 
der Wahl nur noch im Briefwahlbüro in der Wars-
bergstraße 3 abgegeben werden.

Wen kann ich wählen?

Grundsätzlich bekommen Sie zwei Wahlzettel: ei-
nen für die Wahl des Oberbürgermeisters oder der 
Oberbürgermeisterin, einen für die Wahl der Mit-
glieder des Stadtrates. Wenn Sie in einem der 41 
Ortsteile mit Ortsteilverfassung wohnen, dürfen 
Sie noch den/die Ortsteilbürgermeister/in sowie 
die Mitglieder des Ortsteilrates wählen und be-
kommen zwei weitere Wahlzettel.

Wahl des Oberbürgermeisters

Zur Oberbürgermeisterwahl sind sechs Kandida-
ten bzw. Kandidatinnen zugelassen worden: Mat-
thias Bärwolff (Die Linke), Stefan Möller (AfD), An-
dreas Horn (CDU), Andreas Bausewein (SPD), David 
Maicher (Grüne) und Jana Rötsch (Mehrwertstadt).

Hier können Sie sich für einen Favoriten entschei-
den und ein Kreuz bei dessen Namen auf dem 
Stimmzettel setzen. Wenn kein Kandidat mehr als 
die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen er-
hält, kommt es zur Stichwahl am 9. Juni zwischen 
den beiden Personen mit den meisten Stimmen.

Der Oberbürgermeister vertritt die Stadt Erfurt 
nach außen. Er bestimmt außerdem die Ge-
schäftsverteilung in der Stadtverwaltung und 
muss die Beschlüsse des Stadtrates und der 
Ausschüsse umsetzen lassen. Als Chef der Ver-
waltung trägt er die Verantwortung für alles, 
was die Ämter seiner Stadt entscheiden, planen 
und umsetzen.

Wahl des Stadtrates

Für die Wahl des Stadtrates haben Die Linke, AfD, 
CDU, SPD, Grüne, FDP, Piraten-ÖDP, Mehrwert-
stadt und Freie Wähler Wahlvorschläge einge-
reicht. Bis zu 50 Kandidatinnen und Kandidaten 
stehen dafür auf den jeweiligen Wahlvorschlags-
listen. Einen Wahlzettel finden Sie beispielhaft 
auf den Seiten 8 und 9.

Für den Stadtrat haben Sie bis zu drei Stimmen. Sie 
können einer Bewerberin oder einem Bewerber bis 
zu drei Stimmen durch Ankreuzen der hinter dem 
Namen vorgesehenen Kreise geben. Sie können 
Ihre drei Stimmen auch auf unterschiedliche Be-
werberinnen oder Bewerber verteilen, auch wenn 
diese verschiedenen Wahlvorschlägen angehören. 
Sie können Ihre drei Stimmen auch dadurch ver-
geben, dass Sie einen Wahlvorschlag kennzeich-
nen. Dann entfallen auf die ersten drei Namen des 
Wahlvorschlags mit Ausnahme von gestrichenen 
Bewerberinnen oder Bewerber jeweils eine Stim-
me. Möglich ist es auch, einen Wahlvorschlag zu 
kennzeichnen und gleichzeitig höchstens drei 
Stimmen einzelnen Bewerberinnen oder Bewer-
bern zu geben, dann entfallen gegebenenfalls 
noch verbleibende Stimmen auf die ersten Be-
werberinnen und Bewerber des gekennzeichneten 
Wahlvorschlags mit Ausnahme von gestrichenen 
Bewerberinnen und Bewerbern.

Der Stadtrat besteht aus 50 Personen und dem 
Oberbürgermeister. Wie viele Personen einer Liste 
tatsächlich in den Stadtrat einziehen, hängt von 
der Gesamtzahl der Stimmen für die jeweilige Par-
tei ab.

Die Stadträtinnen und Stadträte üben dieses 
Amt ehrenamtlich aus. Sie sind die Verbindung 
zwischen Bürgern und Verwaltung. Entspre-
chend ihrer kommunalpolitischen Schwer-
punkte treffen sie Entscheidungen, die die 
Stadtverwaltung umsetzen muss.
Sie stimmen z. B. über Bebauungspläne, Einsatz 
von Investitionen oder Höhe von Gebühren ab. 
Bei der Erarbeitung des städtischen Haushalts 
kommt dem Stadtrat eine große Bedeutung 
zu. Außerdem wählt er die Beigeordneten des 
Oberbürgermeisters.

Wahl des Ortsteilbürgermeisters

In insgesamt 41 Stadt- bzw. Ortsteilen wird ein 
neuer Ortsteilbürgermeister oder eine neue Orts-
teilbürgermeisterin gewählt. Die Wählerinnen 
und Wähler haben eine Stimme. Wenn mehrere 
Wahlvorschläge eingereicht wurden, können 
Sie sich für einen Favoriten entscheiden und ein 
Kreuz bei dessen Namen auf dem Stimmzettel 
setzen. Wurde nur ein Wahlvorschlag einge-
reicht, können Sie entweder Ihre Stimme dem auf 
dem Stimmzettel aufgetragenen Wahlvorschlag 
geben oder selbst einen Vorschlag (Name, Vor-
name, Beruf) im entsprechenden Eintragungsfeld 
auf den Stimmzettel schreiben. Letzteres können 
Sie auch, wenn kein Wahlvorschlag eingereicht 
wurde.

Wahl des Ortsteilrates

Für den Ortsteilrat stehen ebenfalls mehrere Be-
werberinnen und Bewerber zur Auswahl. Wie viele 
Stimmen hier verteilt werden können, richtet sich 
danach, wie viele Mitglieder der Ortschaftsrat 
hat oder Wahlvorschläge eingereicht wurden. Die 
genaue Anzahl der Stimmen entnehmen Sie dem 
Stimmzettel.

Weitere Informationen zur Stimmabgabe entneh-
men Sie bitte der Wahlbekanntmachung zur Kom-
munalwahl , die im Amtsblatt vom 4. Mai 2024 ver-
öffentlich wurde.

Woher weiß ich, wer gewählt wurde?

Die Ergebnisse der Oberbürgermeister- und Orts-
teilbürgermeisterwahl werden am 26. Mai ab 18 
Uhr online eingestellt und laufend aktualisiert. Die 
Ergebnisse der Stadtrats- und Ortsteilratswahl wer-
den am Montag, dem 27. Mai, ab 11 Uhr präsentiert.

Mehr unter: www.erfurt.de/wahlen

http://www.erfurt.de/wahlen
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Aktuelle Kursangebote der Volkshochschule
Social-Media-Grafiken mit Canva erstellen

Dieser Kurs richtet sich an Vereine und Non-Profit-
Organisationen, die Canva kostenfrei nutzen kön-
nen. Teilnehmende lernen, wie die Anmeldung als 
Non-Profit funktioniert, erhalten eine Einführung 
in die Struktur der Plattform und erarbeiten eige-
ne Projekte.
Kurs: 24-53080
dienstags, 28.05. – 11.06.2024, jeweils 17:00 – 20:10 
Uhr
Dozentin: Christin Illner
Gebühr: 48,00 Euro, ermäßigt 38,40 Euro

Die Europäische Union: Eine Einführung in Struktu-

ren und Funktionsweise

Dieser Vortrag erklärt die Strukturen der EU und 
deren alltägliche Relevanz.
Kurs: 24-10227
Mi, 29.05.2024, 18:40 – 20:10 Uhr
Dozent: Andreas Spieß
gebührenfrei

Lesung „Der Kampf um das Internet“

Stefan Mey beleuchtet alternative, nichtkommer-
zielle digitale Plattformen.
Kurs: 24-10201
Mi, 29.05.2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Dozent: Stefan Mey
gebührenfrei

Warum Ostdeutsche anders wählen als Westdeut-

sche

Die Wahlergebnisse bieten eine gute Gelegenheit, 
um ausführlich über die Lage der Republik mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Kurs: 24-10224
Do, 30.05.2024, 18:40 – 20:55 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Oliver Lembcke
gebührenfrei

Kochen mit Hirse

Im Kochkurs werden verschiedene Rezepte rund 
um das gesunde Getreide ausprobiert.

Kurs: 24-37008
Do, 30.05.2024, 17:00 – 20:10 Uhr
Dozentin: Reingard Kneise
Gebühr: 16,00 Euro, zzgl. 12,00 Euro für Lebensmittel

Erfolgreiche Präsentationen: Methodik und Didaktik

Das Seminar vermittelt Kenntnisse über Präsenta-
tionstechniken und zielt darauf ab, Teilnehmende 
zu befähigen, mit überzeugenden und spannen-
den Vorträgen ihr Publikum zu begeistern.
Kurs: 24-55035
Mo, 03.06.2024, 18:00 – 21:00 Uhr
Dozent: Karsten Adrian

Gebühr: 16,00 Euro, erm. 12,80 Euro

Umgang mit Verschwörungstheorien am Arbeits-

platz

Dieser Workshop vermittelt praktische Ansätze, 
um effektiv mit Kollegen umzugehen, die Ver-
schwörungstheorien anhängen. Teilnehmende 
lernen, solche Überzeugungen zu erkennen, sich 
zu schützen und angemessen zu reagieren. Der 
Kurs richtet sich an alle, die am Arbeitsplatz mit 
solchen Herausforderungen konfrontiert sind.
Kurs: 24-55051
Do, 06.06.2024, 18:30 – 20:45 Uhr
Dozenten: Martin Anders, Lia Görges
Gebührenfrei

Beachcamp „Train & Relax“ am Nordstrand

Dieser fünftägige Kurs vermittelt grundlegende 
Beachvolleyball-Techniken. Das Training umfasst 
Aufwärmübungen, praktische Übungen und pro-
fessionelle Tipps zur Spielverbesserung. Ein ab-
schließendes Turnier mit Gegneranalyse rundet 
das Programm ab.
Kurs: 24-32738
Do, Fr, Mo, Di, Mi, 20.06. – 26.06.2024, jeweils 
09:00 – 11:15 Uhr
Ort: Freizeit- und Erholungspark Nordstrand e. V.
Gebühr: 60,00 Euro, ermäßigt 48,00 Euro
Dozent: Stanislav Bakumovski

Eine Anmeldung ist mit Angabe der Kursnummer 
möglich per E-Mail an volkshochschule@erfurt.de 

oder persönlich vor Ort in der Schottenstraße 7. Für 
Informationen stehen die Mitarbeitenden der VHS 
unter 0361 655-2950 zur Verfügung.

Veranstaltungen der Stadt- und Regionalbibliothek
Seelisch fit in Erfurt: Crystal Meth –  Was tun als An-

gehörige?

In der Vortragsreihe in Kooperation mit dem Ge-
sundheitsamt Erfurt greift die Bibliothek das 
Thema Drogenmissbrauch auf. Im Tagungsraum 
der Hauptbibliothek geht es um den Umgang mit 
Crystal-Meth-Abhängigen.
Mi, 22.05.2024, 15:00 Uhr
Ort: Bibliothek Domplatz, Domplatz 1
Anmeldung: 0361 655-1590

Technik-Donnerstag: Bauen und Programmieren in 

der Bibliothek

Die Teilnehmenden bauen und programmieren ge-
meinsam und unter Anleitung in der Technothek. 
In dieser wird Kindern der Zugang zu technischer 
Grundlagenbildung ermöglicht.
Do, 23.05.2024, 15:30 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Anmeldung: 0361 655-1595

Literaturspaziergang im Rahmen der Veranstal-

tungsreihe „Bücher aus dem Feuer“

Der Bibliotheksdirektor Frank-Joachim Stewing be-
richtet zu Beginn des Spazierganges über die „Säu-
berung“ des Bibliotheksbestandes der damaligen 
Volksbibliothek im Jahre 1937. Danach führt Richard 
Schaefer zu ausgewählten jüdischen Denknadeln
der Erfurter Innenstadt: Antiquariat am Dom, Pre-
digerkirche und Angermuseum.
Do, 23.05.2024, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Bibliothek Domplatz, Domplatz 1
Anmeldung: 0361 655-1590

Samstagstreff im Leseland

In der Vorlesestunde entdecken Vorschulkinder 
gemeinsam mit Vorleserin Anneke bezaubernde 
Geschichten und aufregende Erzählungen.
Sa, 25.05.2024, 10:30 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Anmeldung: 0361 655-1595

Auftakt von „We make Sommerferien“

In einem offenen Parcours lernen Kinder ab zehn 
Jahren die verschiedenen Workshop-Angebo-
te kennen, die jeweils drei Tage lang vom 24. bis 
27. Juni 2024 an verschiedenen Orten in der Stadt 
stattfinden. Dazu gehören Programmieren, Stop-
Motion-Filme und Technikbasteln. „We make Som-
merferien“ ist ein Projekt der Thüringer Landesme-
dienanstalt und verschiedener Bildungspartner.
Mo, 27.05.2024, 15:00 Uhr
Bibliothek Berliner Platz, 
Berliner Platz 1
Anmeldung: 0361 655-1595
Weitere Informationen:  
www.pretix.eu/medienbildung-erfurt/making24

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist kostenfrei.

Weitere Informationen:  
www.erfurt.de/bibliothek

Gesunde Rezepte mit Hirse gibt es in der VHS.

mailto: volkshochschule@erfurt.de
http://www.pretix.eu/medienbildung-erfurt/making24
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Extrathek am Domplatz hält Spiele für jedes Alter vor
Angebot der Bibliothek wird rege genutzt und richtet sich unter anderem auch an Seniorinnen und Senioren

Die Extrathek in der Bibliothek am Domplatz bie-
tet eine Auswahl von rund 800 Brett- und Karten-
spielen sowie 400 Konsolenspielen. Das Angebot 
umfasst aber auch ein Kontingent für die soziale 
Bibliotheksarbeit. Darunter befinden sich Spiele 
für die Arbeit mit Seniorinnen und Senioren oder 
pflegebedürftigen Menschen.

Marion Fröhlich betreut die Extrathek und ist wäh-
rend der Öffnungszeiten als Ansprechpartnerin 
vor Ort. „Ich kenne nicht alle Spiel ins Detail, aber 
viele habe ich auch schon selbst ausprobiert“, sagt 
sie. Bei Bedarf stellt sie sich auch als Partnerin zur 
Verfügung, um diese Spiele vor Ort zu testen.

Das Regal mit den Spielen zur sozialen Bibliotheks-
arbeit gehört fest zum Inventar der Extrathek. „Die 
Ausleihzahlen zeigen mir auch, dass das Angebot 
gebraucht wird. Es richtet sich an Senioren, aber 
auch an Angehörige und Betreuer in Einrichtun-
gen“, erklärt Fröhlich. Unter den Spielen befinden 
sich Memories, Ratespiele, Dominos oder auch 

Sprichwort-Spiele. „Für Demenzerkrankte gibt es 
in einem Spiel auch beispielsweise eine Aktion, die 
ans Wassertrinken erinnert. Wieder andere trainie-
ren die Motorik oder appellieren an Erinnerungen 
aus der Jugend“, erklärt Fröhlich. Auch enthalten 
viele Spiele mehrere Varianten, wodurch die Sinne 
unterschiedlich gefördert werden können. „Man-
che Spiele könnte man sicherlich auch für den 
Spracherwerb, etwa in Kitas, verwenden“, weist 
Fröhlich auf weitere Anwendungsgebiete hin. Sie 
freut sich auch immer über Anregungen, um wel-
che Spiele das Angebot erweitert werden kann.

Angebote der Extrathek können über den Onli-
ne-Biliothekskatalog Opac recherchiert werden. 
Die Ausleihe ist aber nicht über die Selbstverbu-
chungsautomaten, sondern nur an der Theke im 
Erdgeschoss der Bibliothek möglich. Das ist damit 
begründet, dass alle Einzelteile der Spiele hän-
disch gezählt werden müssen, damit allen Nutzen-
den auch stets das komplette Spiel zur Verfügung 
steht.

Ehrenamt im und für das Alter

Wichtige Säule und ein Arbeitsschwerpunkt des 
Kompetenz- und Beratungszentrums (KBZ) beim 
Schutzbund der Senioren ist das ehrenamtliche 
Engagement. Das KBZ bietet zudem weitere An-
gebote in den Bereichen Kultur und Begegnung, 
Bildungs- und Kursangebote inklusive digitaler 
Teilhabe, Bewegung und Gesundheit, Beratungs-
leistungen sowie Integrations- und Migrations-
leistungen.

Ältere Menschen können sich in der Landeshaupt-
stadt vielfältig engagieren. Es gibt auf Vermitt-
lung des Schutzbundes zahlreiche sinnvolle und 
sinnstiftende Einsatzmöglichkeiten. Damit der 
freiwillige Einsatz auch zu den jeweiligen Interes-
sen, Fähigkeiten und zeitlichen Kapazitäten von 
Seniorinnen und Senioren passt, führt der Schutz-
bund in seinen Räumlichkeiten am Juri-Gagarin-
Ring 64 ausführliche Gespräche.

Wer an einer solchen Beratung interessiert ist, 
wird um Vereinbarung eines Termins mit Anke 
Müller vom Team Ehrenamt unter der Telefonnum-
mer 0361 2620-775 oder per E-Mail an teamehren-

amt@seniorenschutzbund.org gebeten.

Kraniche für die Krämerbrücke

Der städtische Seniorenklub Berliner Straße be-
teiligt sich an der Kunstinstallation zum Krämer-
brückenfest. Die diesjährige Installation soll 1.000 
Kraniche zeigen, die als Symbol für Frieden und 
Hoffnung anzusehen sind.

„Als ich von dem Aufruf zum Falten der Kraniche 
erfuhr, habe ich unseren Klub direkt zur Teilnah-
me angemeldet. Unsere Senioren nutzen die re-
gelmäßigen Kreativangebote sehr gern und sind 
auch an dieser Aktion interessiert. Neben dem 
Gedanken der Friedenssymbolik empfinde ich 
das Projekt für unsere Gäste als tolle Gelegenheit, 
einen Beitrag zum Krämerbrückenfest zu leisten. 
Dieses ist ein Highlight in Erfurt und mittels der 
Kraniche können auch unsere Älteren ein Teil da-
von sein“, sagt Theres Lehmann, Sozialarbeitern 
im Seniorenklub.

Auch die Sängergruppe, die sich 14-täglich mitt-
wochs ab 10 Uhr im Seniorenklub in der Berliner 
Straße 26 trifft, hat mitgemacht. Diese Gruppe 
sucht auch noch Mitglieder. Interessierte können 
sich gern im Seniorenklub melden unter 0361 655-
4146.

Schutzbund unterstützt Studie

Im Kompetenz- und Beratungszentrum für aktive 
Senioren und bürgerschaftliches Engagement des 
Seniorenschutzbundes unterstützen Seniorinnen 
und Senioren in der Altersklasse der Ü70-Jährigen 
bei der Erforschung eines innovativen Testinstru-
ments zur Reaktionsfähigkeit und kognitiven Ge-
sundheit.

Mit Hilfe des „NeuroMex-Systems“ kann es zu-
künftig eine günstige und effiziente Vorsorge-
untersuchung geben. Das von der Firma Saniva 
Diagnostics GmbH entwickelte System soll Alz-
heimer- oder Parkinson-Risikopatienten frühzei-
tig identifizieren, damit diese von einem kurati-
ven Behandlungsansatz profitieren können. Das 
Unternehmen, das aus dem Universitätsklinikum 
Jena hervorging, entwickelte als Patentinhaber 
dieses Screening-Instrument.

Der Schutzbund freut sich über Seniorinnen und 
Senioren, die sich als Probanden melden. Der Test 
dauert etwa 40 Minuten und wird mit 20 Euro 
belohnt. Das Testergebnis gibt es direkt im An-
schluss. Termine können mit der Entwicklerfirma 
unter 03641 648-335 vereinbart werden.

Marion Fröhlich betreut die Extrathek und berät 
vor Ort auch zu den vorhandenen Spielen.

mailto: teamehrenamt@seniorenschutzbund.org
mailto: teamehrenamt@seniorenschutzbund.org
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Digitales europäisches Kulturerbe kommt aus Erfurt
Virtuell rekonstruierte Große Synagoge ist eine von zwei deutschen Beiträgen zur Kampagne „Twin it!“

Am 14. Mai fand das Abschluss-Event der Kampa-
gne „Twin it! 3D for Europe‘s Culture“ der Europäi-
schen Kommission und der Europeana-Initiative 
in Brüssel statt. Die Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union waren aufgefordert, mindestens ein 
symbolträchtiges und hochwertiges 3D-Modell 
auszuwählen und für den gemeinsamen europäi-
schen Datenraum bereitzustellen. 37 Objekte aus 
ganz Europa wurden nun als digitales kulturelles 
Erbe der Öffentlichkeit übergeben. Als deutschen 
Beitrag hatte die Beauftragte der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien Claudia Roth zwei 
im Novemberpogrom 1938 von den Nationalso-
zialisten zerstörte und 2021 virtuell rekonstruier-
te Synagogen ausgewählt: die Große Synagoge 
Erfurt und die Alte Synagoge am Michelsberg in 
Wiesbaden. Beide Synagogen waren prächtige, im 
maurischen Stil errichtete Bauwerke, die für das 
Selbstbewusstsein der jüdischen Gemeinschaft 
standen.

„Mit der Auszeichnung als 3D-digitalisiertes Kul-
turerbe für ‚Twin it!‘ wird die bedeutende jüdische 
Stadtgeschichte auf europäischer Ebene sichtbar“, 
freut sich die Erfurter Projektleiterin Dr. Annegret 
Schüle. Sie und ihr Team im Erinnerungsort Topf & 
Söhne rekonstruierten die Synagoge gemeinsam 
mit der Fachhochschule Erfurt, der Universität 
Erfurt und der Universität Jena/Thüringer Univer-
sitäts- und Landesbibliothek in drei Formaten: als 

das nun ausgezeichnete 3D-Webmodell, als Vir-
tual Reality in einer VR-Brille und als haptisches 
Denkmal am historischen Standort. Gefördert wur-
de das Projekt von der Thüringer Staatskanzlei. 
Oberbürgermeister Andreas Bausewein sieht in 
der Entscheidung eine „weitere Auszeichnung für 

die städtische Erinnerungskultur nach dem Welt-
erbetitel für das mittelalterliche jüdische Leben“.

Die 3D-Modelle werden dauerhaft online auf dem 
Kulturportal Europeana und von der Deutschen Di-
gitalen Bibliothek präsentiert.

„Weltoffenes Thüringen“ – Landeshauptstadt ist dabei
Tausende Partner setzen ein sichtbares Zeichen für Demokratie und die Achtung der Menschenwürde

In Sorge um die Demokratie in Thüringen haben 
sich Tausende Institutionen, Initiativen und Men-
schen aus dem gesamten Freistaat im Netzwerk 
„Weltoffenes Thüringen“ verbunden – für die 

Achtung der Menschenwürde und der unteilba-
ren Menschenrechte, für plurale Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit, für ein Land, in dem Menschen 
in ihrer Verschiedenheit akzeptiert und willkom-
men sind, für einen friedlichen und respektvollen 
Umgang miteinander und für ein geeintes Europa.

Es gibt in Thüringen Stimmungen und politische 
Kräfte, die gegen die Errungenschaften einer offe-
nen, toleranten und demokratischen Gesellschaft 
arbeiten. Das wollen die meisten Thüringerinnen 
und Thüringer nicht. Das Netzwerk „Weltoffenes 
Thüringen“ tritt dieser radikalen Stimmungsma-
che und dem Rechtsextremismus klar entgegen.

Die Stadt Erfurt ist Teil des Bündnisses. In einem 
Videostatement sagt Oberbürgermeister Andreas 
Bausewein: „Ich unterstütze die Initiative ‚Welt-
offenes Thüringen‘, weil es wichtig ist, gegen jede 
Form von Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 

vorzugehen, weil Demokratie und Rechtsstaat-
lichkeit enorm hohe Werte sind.“ Unter dem Mot-
to „Gesicht zeigen für ein weltoffenes Thüringen“ 
lädt der Erinnerungsort Topf & Söhne in der Langen 
Nacht der Museen zu zahlreichen Angeboten ein. 
Er ermutigt so, mit dem Wissen um die Geschichte 
Haltung gegen die aktuellen Gefahren zu zeigen.

Gemeinsam mit vielen Partnern setzt sich die 
Stadt Erfurt im Netzwerk „Weltoffenes Thüringen“ 
dafür ein: „Zeigen wir der Menschenverachtung, 
der Intoleranz und der Ausgrenzung die rote Karte. 
Zeigen wir, dass wir die Mehrheit sind und nicht 
schweigen! Machen Sie mit als Privatperson, als 
Verein oder als Unternehmen und werden Sie Teil 
des weltoffenen Thüringens.“

Informationen und Möglichkeiten der Beteiligung 
sind unter www.thueringen-weltoffen.de zu fin-
den.

Vorderansicht der virtuell rekonstruierten Großen Synagoge Erfurt  
 Digitalisierung: Fachhochschule Erfurt

Vor dem Erinnerungsort Topf & Söhne weht die 
Fahne „Weltoffenes Thüringen“.

http://www.thueringen-weltoffen.de
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Heinz Zander im Angermuseum

Der Leipziger Maler, Zeichner und Grafiker Heinz 
Zander realisierte 1981/82 zwei umfangreiche Ge-
mälde-Aufträge für Erfurt, die – neben zahlrei-
chen Zeichnungen und Druckgrafiken – heute 
zum Kernbestand der Sammlungen des Anger-
museums Erfurt gehören. Anlässlich seines 85. 
Geburtstags am 2. Oktober 2024 präsentiert die 
Ausstellung den Zander-Bestand des Erfurter 
Kunstmuseums erstmals komplett und ergänzt 
um zahlreiche Leihgaben. Die retrospektive Schau 
mit 135 Werken aus fast allen 60 Schaffensjahren 
konzentriert sich insbesondere auf Arbeiten des 
Frühwerks.

Begleitend zur Ausstellung ist ein Katalog erschie-
nen. Auch ein vielseitiges Programm wird angebo-
ten: Neben Vorträgen und Führungen findet ein 
Vorlese-Abend für Erwachsene statt. Heinz Zander 
war selbst schriftstellerisch tätig und veröffent-
lichte mehrere Romane.

Mehr unter: www.erfurt.de/km146599

Kuratorin führt in der Kunsthalle

Am Donnerstag, dem 23. Mai 2024, findet um 18:00 
Uhr eine Führung mit Kuratorin Marit Lena Herr-
mann durch die Ausstellung „Ute Mahler, Werner 
Mahler & Ludwig Schirmer. An seltsamen Tagen 
über Flüsse in die Städte und Dörfer bis ans Ende 
der Welt“ in der Kunsthalle statt. Am darauffol-
genden Sonntag, dem 26. Mai, endet die Ausstel-
lung mit einer weiteren öffentlichen Führung um 
11:15 Uhr.

Der Titel der Ausstellung, der wie eine Reise klingt, 
setzt sich aus den Namen der Werkgruppen der 
Fotografen Ute Mahler und Werner Mahler zusam-
men und verbindet ihre seit 2008 unter gemein-
samer Autorenschaft entstandenen Fotoprojekte. 
Erstmals zeigt die Kunsthalle Erfurt diese fünf 
Serien „Monalisen der Vorstädte“, „Wo die Welt zu 
Ende war“, „Seltsame Tage“, „Kleinstadt“ und „An 
den Strömen“ in der Zusammenschau sowie als 
Ausstellung in der Ausstellung das neue Projekt 
„Ein Dorf“ mit Fotografien von Ludwig Schirmer, 
Werner Mahler und Ute Mahler.

Patrizierhaus im Sommer geöffnet

Das Haus „Zum güldenen Krönbacken“ in der Mi-
chaelisstraße 10 wird seit 2022 als Schaudenkmal 
entwickelt. In den vergangenen beiden Jahren 
wurde es von über 60.000 Gästen besucht. In die-
sem Jahr wird das Haus erstmals im gesamten 
Sommerhalbjahr öffnen. Ab der Langen Nacht der 
Museen am 24. Mai kann es bis zum 31. Oktober 
Dienstag bis Sonntag von 11 bis 18 Uhr besucht wer-
den. Neben dem Haus als zentralem Exponat sind 
in Form eines Schaudepots archäologische und 
steinerne Schätze aus Mittelalter und Renaissance 
zu sehen. Im Laufe des Sommers werden weitere 
Ausstellungsobjekte folgen.

Der Krönbacken entstand in mehreren Baupha-
sen vom 13. bis 16. Jahrhundert als Wohn- und Ge-
schäftshaus verschiedener Patrizierfamilien. Wie 
in keinem anderen Gebäude in der Altstadt ist 
hier ein großes Wohnhaus aus Mittelalter und Re-
naissance zu erleben. Führungen können über die 
Geschichtsmuseen und die Erfurt Tourist Informa-
tion angefragt werden.

Sibylle Wulff ist Erfurts neue Chefrestauratorin
Leiterin der Zentralen Restaurierungswerkstätten freut sich auf Vielfalt und große Aufgaben

Seit Anfang Mai leitet Sibylle Wulff die Zentra-
len Restaurierungswerkstätten. Dort werden die 
Sammlungen der städtischen Museen restauriert 
und konserviert.

Die gebürtige Würzburgerin ist studierte Res-
tauratorin für Gemälde und polychrom gefasste 
Skulpturen und hat 17 Jahre lang in Leipzig ge-
arbeitet, war dort Restauratorin der Kunstsamm-
lung der Universität. Was sie an ihrer neuen Posi-
tion reizt? „Die Vielfalt“, sagt Sibylle Wulff. Denn 
die Bandbreite der Erfurter Museen ist groß. Und: 
Die Zentralen Restaurierungswerkstätten sind in 
ihrer Form etwas Besonderes. „Dass es einen Ge-
bäudekomplex gibt, in dem alle Restauratorinnen 
und Restauratoren Tür an Tür arbeiten, ist einzig-
artig“, so Wulff.

Am Hospitalplatz 15 sind sieben Restauratorinnen 
und Restauratoren in sechs Fachbereichen tätig: 
Metall, Gemälde, Papier, Holz, Textil und Stein. 

Dazu kommen ein Fotograf, ein Techniker, ein 
Tischler und zwei „Bufdis“ – junge Menschen, die 
ihren Bundesfreiwilligendienst absolvieren.

Bestimmt wird die Arbeit maßgeblich von den 
Wechselausstellungen in den Erfurter Museen. 
„Wir sichten die Objekte, die ausgestellt werden 
sollen, und entscheiden, welches Objekt eine Be-
handlung benötigt. Dann geht es an die Feinpla-
nung“, erzählt Wulff. Aber auch die präventive 
Konservierung der Sammlungsgegenstände ist 
wichtig. „Wir versuchen, mögliche Schadursachen 
vorherzusehen und abzuwenden. Tatsächliche 
Schäden werden so minimiert oder bestenfalls 
verhindert“, so Wulff.

Als Leiterin der Zentralen Restaurierungswerk-
stätten stellt sich Sibylle Wulff direkt den ers-
ten großen Herausforderungen. Im Rahmen des 
Museumsentwicklungskonzeptes soll auch die 
Depotsituation der Erfurter Museen neu geord-
net werden. Ob an einem neuen, zentralen Depot 
auch die Zentralen Restaurierungswerkstätten 
untergebracht werden können, soll geprüft wer-
den.

In der Kunsthalle zu sehen: Werner Mahler, aus 
der Werkgruppe „Ein Dorf“, 1998

Erstmals einen ganzen Sommer geöffnet: das 
„Haus zum güldenen Krönbacken“.

Bis zum 28. Juli 2024 ist im Angermuseum eine 
opulente Werkschau von Heinz Zander zu sehen.

Sibylle Wulff leitet seit Anfang Mai die Zentralen 
Restaurierungswerkstätten.

http://www.erfurt.de/km146599
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Feuerwehrmann verbessert Zeit bei Extrem-Treppenlauf
Erfurter und sein Teampartner aus Kirchheim landen beim Feuerwehr-Wettkampf in den Top Ten

Marcel Thierbach von der Erfurter Berufsfeuerwehr 
hat beim Firefighter Stairrun in Berlin seine Leis-
tung aus dem Vorjahr verbessern können. Dieses 
Mal hatte er einen neuen Mitstreiter an seiner Seite.

Der Firefighter Stairrun in die 39. Etage des Park-Inn-
Hotels am Alexanderplatz steht fest im Kalender von 
Marcel Thierbach. Am 4. Mai 2024 trat er zusammen 
mit Tom Spaleck von der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchheim gegen die starke internationale Konkur-
renz an. Für beide reichte es zu einem beachtlichen 
Platz 8 von 400 gemeldeten Teams. In ihrer Alters-
klasse belegten beide sogar den fünften Platz.

Den Treppenlauf über 770 Stufen beziehungs-
weise 110 Höhenmeter absolvierten beide samt 
Ausrüstung von rund 30 Kilogramm Gewicht in 
exakt 7:14,7 Minuten. Damit war Thierbach ganze 
19 Sekunden schneller als im Jahr 2023 mit seinem 
Partner Bert Raabe (Feuerwehr Jena). Raabe und 
Thierbach brauchten damals 7:32,3 Minuten für 
ihren Versuch.

Kennengelernt haben sich Marcel Thierbach und 
Tom Spaleck tatsächlich erst auf dem Weg von Er-
furt nach Berlin. „Die Bestätigung, dass ich auch 
in diesem Jahr am Wettbewerb teilnehmen darf, 
kam sehr kurzfristig. Da Bert Raabe erkrankt war, 

bin ich über Tim Spaleck, der sich im Grundlehr-
gang bei der Feuerwehr Erfurt befindet, zu dessen 
Zwillingsbruder Tom gekommen. Spontan haben 
wir ein Team gebildet“, erzählt Marcel Thierbach.

Thierbach ist seit sechs Jahren bei der Erfurter 
Berufsfeuerwehr und sucht sich in seiner Freizeit 

immer wieder sportliche Herausforderungen, um 
die eigenen körperlichen sowie geistigen Grenzen 
zu testen. Erst im September 2023 gewann er die 
Triathlon-Staffel bei den Deutschen Feuerwehr-
Mannschaftsmeisterschaften in Ratingen – übri-
gens zusammen mit Tim Spaleck und Chris Lehn-
hardt.

Naturschutzprojekt im Norden

Ein großes neues Insektenhotel in der Geraaue – 
nicht weit von der Pierre-Mauroy-Brücke entfernt – 
und eine Wildbienennisthilfe sind Teil eines 
größeren Naturschutzprojekts, welches das Um-
welt- und Naturschutzamt gemeinsam mit dem 
Garten- und Friedhofsamt umgesetzt hat. Es soll 
einen Beitrag zur Artenvielfalt liefern und neben-
her auch Mehrwert für Menschen bieten.

Die Fläche wurde am Ufer mit Weidenstecklingen 
versehen, um mehr Nahrungsangebot für den dort 
etablierten Biber zu schaffen. Weiterhin wurden 
eine zuvor intensiv gemähte Rasenfläche mit 
Saatgut für Bienenweide- und Schmetterlings-
saum aufgewertet und einige Bäume gepflanzt, 
die wertvolle Nahrung für Insekten und Vögel 
bieten. Das Insektenhotel ist Anschauungsobjekt 
und Nisthilfe zugleich. Eine Informationstafel 
klärt über die Artenvielfalt auf, gleichzeitig wird 
für mehr Umweltschutz und Müllvermeidung ge-
worben. Die Fläche bleibt zunächst eingezäunt, 
bis das Saatgut erfolgreich aufgeht und die Pflan-
zungen angewachsen sind. Die Kosten für das Na-
turschutzprojekt beziffern sich auf rund 25.000 
Euro.

Fuchsfarm sucht Geschichten

Der Naturerlebnisgarten Fuchsfarm feiert in die-
sem Jahr 30-jähriges Jubiläum. Zu diesem Anlass 
sind die Erfurterinnen und Erfurter aufgerufen, 
ihre persönlichen Erinnerungen – gern auch in 
Form von Fotos – zu teilen.

Im Jahr 1994 als kommunale Umweltbildungsein-
richtung unter dem Titel „Naturschutzlehrstätte 
Fuchsfarm“ eröffnet, lockt der Naturerlebnisgar-
ten mit einem breiten Veranstaltungs- und Bil-
dungsangebot jährlich mehrere Tausend kleine 
und große Besucherinnen und Besucher auf das 
etwa zwei Fußballfelder große Gelände im Erfurter 
Steigerwald.

Wer Fotos und/oder kurze Geschichten über Besu-
che und andere Begebenheiten beitragen möchte, 
die mit dem Naturerlebnisgarten Fuchsfarm in Ver-
bindung stehen, kann diese an fuchsfarm@erfurt.

de oder per Post an Umwelt- und Naturschutzamt, 
Stauffenbergallee 18, 99085 Erfurt senden. Daraus 
soll eine kleine Sammlung entstehen, die im Laufe 
des Jahres auf der Fuchsfarm ausgestellt und so der 
Öffentlichkeit präsentiert wird – spätestens zum 
großen Jubiläumsfest am 7. September 2024.

Pflanzen tauschen im Steiger

Die traditionelle Pflanzentauschbörse im Natur-
erlebnisgarten Fuchsfarm ist in diesem Jahr bedingt 
durch die milde Witterung früher gestartet. Und 
weil die Resonanz der Vorjahre so positiv war, fin-
det sie in diesem Jahr gleich vier Wochen lang statt.

Noch bis zum 9. Juni 2024 stehen wochentags von 
9:00 Uhr bis 15:30 Uhr und am Wochenende von 
14:00 bis 16:00 Uhr im Außengelände der Fuchs-
farm – gleich im Eingangsbereich – zahlreiche 
Jungpflanzen für Garten und Balkon zum Tausch 
zur Verfügung. Egal ob ausgefallene Tomatensor-
ten, Bienenweidepflanzen oder andere attraktive 
Stauden, Interessierte können ihre eigenen über-
zähligen Nachzuchten einfach zum Tausch vor-
beibringen oder noch fehlende Pflänzchen für ihr 
Plätzchen im Grünen mitnehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind will-
kommen. Die Pflänzchen wurden meist aus Bio-
saatgut aufwändig per Hand aufgezogen. Den Na-
turerlebnisgarten Fuchsfarm (Krummer Weg 101) 
erreicht man nur zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Der 
nächste Parkplatz und die Bushaltestelle sind am 
Waldhaus (Rhodaer Chaussee).

Tom Spaleck und Marcel Thierbach (rechts) freuen sich über ihren Erfolg nach dem Rennen.

mailto:fuchsfarm@erfurt.de
mailto:fuchsfarm@erfurt.de
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Erster Taubencontainer am Löberwallgraben eingeweiht
Wichtiger Grundstein des Taubenmanagementkonzeptes ist gelegt | Locktauben sind eingezogen

Nachdem die notwendigen Arbei-
ten am ehemaligen Bürocontainer 
abgeschlossen wurden, konnten die 
ersten Tauben ihr neues Domizil am 
Löberwallgraben beziehen. Andreas 
Horn, Beigeordneter für Sicherheit, 
Umwelt und Sport, Dr. Ulrich Kreis, 
Leiter Veterinär- und Lebensmit-
telüberwachungsamt, und Birte 
Schwarz von der Stadttaubenhilfe Er-
furter Tauben e. V. setzten die ersten 
20 Tiere in den Container.

Der knapp 15 m² große Container er-
hielt in den letzten Wochen einen An-
strich in Moosgrau, so die Auflage des 
Denkmalschutzes. Außerdem wurde 
der Sputnik installiert – eine spezielle 
Öffnung des Taubenschlages, die es 
den Tauben ermöglicht, ein- und aus-
zufliegen, mögliche Beutetiere jedoch 
nicht hineinlässt. „In vier bis sechs 
Wochen wird die Luke geöffnet und 

die Tauben können in den Freiflug“, 
erläutert Amtstierarzt Dr. Ulrich Kreis 
das weitere Vorgehen. „Dann startet 
die spannende Phase, in der die Lock-
tauben andere Stadttauben zum Nis-
ten im Container animieren sollen.“

In der Regel nisten Tauben bis zu 
sieben Mal im Jahr. Im neuen Tau-
benschlag werden die Eier künftig 
durch Attrappen ausgetauscht – das 
ist eine tierschutzgerechte Weise der 
Populationskontrolle. Zudem erfolgt 
eine artgerechte Fütterung der Tau-
ben mit speziellem Körnerfutter.

„Wir freuen uns, dass wir diese Lö-
sung gefunden haben. Der Contai-
ner ist wichtiger Bestandteil eines 
Taubenmanagementkonzeptes, das 
entstehen soll“, sagt Andreas Horn. 
„Unser erklärtes Ziel ist eine Verrin-
gerung der Population, dadurch we-

niger Tauben im Stadtbild, weniger 
Verunreinigungen und damit weni-
ger Folgekosten für Reinigungsarbei-
ten.“ Ob das Projekt erfolgreich ist, 

lässt sich nicht kurzfristig beurtei-
len – das wird sich, so die Schätzung 
des Amtstierarztes, erst in zwei bis 
drei Jahren zeigen.

Gelungener Auftakt für den ersten Erfurter Frühjahrsputz
Gewinner-Teams wurden in drei Kategorien ausgelost – Dank gilt allen 2.526 Teilnehmenden für ihren Einsatz

Der erste gemeinsame Erfurter Früh-
jahrsputz ist geschafft! Trotz des 
teils kalten und nassen Wetters en-
gagierten sich innerhalb des 17-tägi-
gen Aktionszeitraums im April 2.526 
Erfurterinnen und Erfurter, um acht-
los weggeworfenen Müll einzusam-
meln.

„Die Zahl der Teilnehmenden ist sehr 
erfreulich. Das zeigt, dass wir mit 
der Durchführung dieser gemeinsa-
men Aktion viele Bürgerinnen und 
Bürger sowie Einrichtungen gewin-
nen konnten. Wir danken allen herz-
lich für ihren Einsatz“, sagt Andreas 
Horn, Beigeordneter für Sicherheit, 
Umwelt und Sport.

Insgesamt gab es 78 Teamanmeldun-
gen, davon 16 Kindergärten und 16 
Schulen. 46 Teams stellten Vereine, 
Ortsteile, Unternehmen, Kirchge-
meinden, weitere soziale Einrichtun-
gen sowie private Initiativen. Posi-
tive Rückmeldungen gab es für die 
Organisation sowie die Bereitstel-
lung von Müllgreifern, Handschuhen 

und Müllsäcken. Die Stadtwerke Er-
furt haben die Entsorgung des einge-
sammelten Mülls übernommen.

Ursprünglich sollten in einem Wett-
bewerb die fleißigsten Sammlerin-
nen und Sammler gekürt werden. 

„Jedes Team hat sich für ein sauberes 
Erfurt eingesetzt und das gilt es zu 
würdigen“, sagt Andreas Horn. „Zum 
Beispiel ist das Aufsammeln von 
weggeworfenen Kippen sehr mühse-
lig und genauso wichtig für die Um-
welt, füllt aber nicht die Abfallsäcke.“ 
Daher entschied das Organisations-
team des Erfurter Frühjahrsputzes, 
das Engagement in den Vordergrund 
zu rücken und unter allen Angemel-
deten auszulosen.

Die Gewinner-Teams sind:

• Kategorie „Schulen“: 10. Klasse des 
Gutenberg-Gymnasiums

• Kategorie „Kindertagesstätten“: 
Kindergarten „Bunte Knöpfe“ am 
Drosselberg

• Kategorie „Vereine, Ortsteile, Un-
ternehmen, Kirchgemeinden und 
soziale Einrichtungen“: Caritas Ju-
gendhaus „Erfurter Brücke“.

Nach dem gelungenen Auftakt soll 
das Projekt fortgeführt werden: Der 
nächste Erfurter Frühjahrsputz fin-
det vom 12. bis 26. März 2025 statt.

Birte Schwarz vom Verein Erfurter Tauben, Amtstierarzt Dr. Ulrich Kreis und 
Andreas Horn, Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und Sport (v. l. n. r).) 
setzten die ersten 20 Tauben in den Container. 

Freuen sich über den Pokal – und das Probesitzen im Müllauto: Fars, Niko-
dem und Stanislaw von den „Bunten Knöpfen“.  © Stadtwerke Erfurt
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Hier werden mehr als 500 Millionen Euro investiert
Stadtentwicklung im Erfurter Osten: Großprojekte in der ICE-City nehmen Formen an

Wer heute einen Blick auf das Ge-
lände östlich der Stauffenbergallee 
kurz vor dem Schmidtstedter Kno-
ten wirft, den erwartet eher Tris-
tesse. Das hier einmal auf 18 Hektar 
ein quirliger neuer Stadtteil mitten 
in Erfurt entstehen wird, ist (noch) 
schwer vorstellbar. Und dennoch 
wird es so kommen, da sind sich 
Oberbürgermeister Andreas Bause-
wein und Stadtentwicklungsdezer-
nent Dr. Tobias J. Knoblich einig.

Und sie haben auch allen Grund 
dazu. Denn: Die Deutsche Bahn 
AG investiert als einer der größten 
Akteure auf dem riesigen Gelände 
mehrere Hundert Millionen Euro, die 
Zech Group plant den ersten der zwei 
vorgesehenen Hochhaustürme als 
Entrée in die Altstadt und auch der 
Bund hat sich die Erfurter ICE-City 
als Standort auserkoren. Die neueste 
Nachricht für dieses „Filetstück“ der 
Landeshauptstadt wurde vor weni-
gen Tagen verkündet: Die Deutsche 
Bahn AG will hier einen Verwaltungs-
sitz für mehr als 1.000 Mitarbeitende 
errichten, rund 130 Millionen Euro 

sollen in den nächsten Jahren inves-
tiert werden.

Bausewein: „Neben der Ansiedlung 
eines DB Campus, der die deutsch-
landweite Weiterbildungs- und Kon-
ferenzinfrastruktur der Deutschen 
Bahn nach Erfurt holt, investiert die 
Deutsche Bahn weiter in der Landes-
hauptstadt. Ich freue mich über den 

Willen, nun auch ein markantes Büro-
gebäude in der ICE-City zu errichten.“

Die Stadt hat mit der Planung der 
ICE-City die Weichen für eine städ-
tebauliche Entwicklung gestellt, die 
der gesamten Oststadt zugutekom-
men und auch kräftige volkswirt-
schaftliche Impulse nach sich ziehen 
wird. Bausewein: „Die Partnerschaft 

mit der Deutschen Bahn ist ein gro-
ßer Gewinn für unsere Stadt.“

Der erste Baustein der Bahninvesti-
tionen ist der geplante DB Campus. 
Dieser startet mit einem ersten Ge-
bäude und Betrieb schon ab 2025. 
110 Millionen Euro werden auf 7.600 
Quadratmetern investiert. 15.000 
Quadratmeter umfasst eine Grün- 
und Freizeitanlage, es ist eine CO2-
neutrale Energieversorgung mit 
einem Mix aus Geothermie, Photo-
voltaik und Strom aus erneuerbaren 
Energien geplant.

Und die beiden Türme am Rande 
der City Ost? „Bald geht es auf der 
altstädtischen Seite los, die Vor-
bereitungen laufen planmäßig und 
archäologische Grabungen können 
beginnen“, sagt Knoblich. „Der erste 
Turm, das Atlantik-Hotel, entsteht 
voraussichtlich ab 2027, der zweite 
Tower wird später folgen“, so der De-
zernent. „Weitere Ansiedlungen im 
Bereich Gewerbe und Büros werden 
folgen, das Gelände ist schon jetzt 
gut belegt.“

Sanierung des Andreasviertels endet nach 30 Jahren
Modernisierung mit Freigabe des Bauprojektes Weiße Gasse, Marbacher Gasse und Georgsgasse abgeschlossen

Am 17. Mai 2024 erfolgte die Freiga-
be der komplexen Baumaßnahme 
im Bereich Weiße Gasse, Marbacher 
Gasse und Georgsgasse. Damit sind 
nicht nur weitere Straßen Erfurts 
medientechnisch erschlossen und 
grundhaft ausgebaut, auch die Mo-
dernisierung des Andreasviertels en-
det nach 30 Jahren.

Bei der umfangreichen Maßnahme 
handelte es sich um einen grund-
haften Straßenausbau und eine 
Kanalsanierung in geringem Um-
fang. Gas- und Trinkwasserleitungen 
wurden geordnet, Strom- und Tele-
kommunikationsleitungen in allen 
Gassen neu verlegt und zwei Bäume 
gepflanzt. Voraussichtlich im Juni 
kommt noch die neue Beleuchtung 
an die Häuser.

Die Stadt investiert 2,1 Mio. Euro in 
die Straßensanierung Weiße Gasse/
Georgsgasse. Die Finanzierung erfolg-
te mit Mitteln der Städtebauförderung 
unter Einbeziehung der sanierungs-
bedingten Einnahmen sowie mit Mit-
teln des Bund-Länder-Programms 
Städtebaulicher Denkmalschutz und 
Stadtumbau Ost/Aufwertung.

Die Maßnahme war der letzte Bau-
stein der Modernisierung des Andre-
asviertels. Rund 19,4 Hektar nimmt 
dieses Gebiet ein. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Die ursprüngliche 
Bebauungsstruktur des Quartiers 
wurde beibehalten. Kleinteilige Par-
zellen, eine geschlossene Blockbe-
bauung und sich daraus ergebende 
Fluchten und Sichtachsen prägen 
auch heute wieder das Bild. Und na-

türlich hat sich der Zustand der Ge-
bäude und damit die Wohnqualität 
wesentlich verbessert.

Für die komplette Sanierung des An-
dreasviertels wurden städtische In-

vestitionen in Höhe von ca. 20 Mio. 
Euro getätigt. Die städtischen Inves-
titionen wurden mit Finanzhilfen 
von Bund/Land und EU-Mitteln von 
insgesamt rund 15 Mio. Euro geför-
dert.

OB Andreas Bausewein und Dr. Tobias J. Knoblich auf dem Gelände der zu-
künftigen ICE-City  © Steve Bauerschmidt

Die Arbeiten, die im März 2023 begonnen haben, sind planmäßig gelaufen.
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Spatenstich für modernes Sport- und Bürgerzentrum
Bauarbeiten für das Projekt im Rahmen des Modellvorhabens Erfurt Südost haben bereits begonnen

Es ist ein Meilenstein für den Erfurter Ortsteil und 
ein wichtiges Projekt im Rahmen des Modellvor-
habens Erfurt Südost: das neue Sport- und Bür-
gerzentrum Windischholzhausen. Es soll als Be-
gegnungsstätte dienen und allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Ortes sowie der angrenzenden 
Stadtteile  zur Verfügung stehen. Am 7. Mai erfolg-
te dafür der symbolische Spatenstich.

Oberbürgermeister Andreas Bausewein erinner-
te in seinem Grußwort daran, dass es bereits seit 
mehr als zehn Jahren Gedanken dazu gab, wie man 
ein neues, moderneres Zentrum als Treffpunkt für 
den Ortsteil bauen könne. „Dass dieser Bau jetzt 
im Rahmen des Modellvorhabens möglich gewor-
den ist, freut mich sehr“, erklärte er.

Entstehen wird nun ein neues Sportfunktions-
gebäude inklusive Bürgerzentrum. Der Erfurter 
Sportbetrieb als Bauherr investiert hier rund 
3,6 Mio. Euro, 1,5 Mio. Euro davon kommen vom 
Bund, 1 Mio. Euro vom Freistaat Thüringen. Ge-
plant sind insgesamt drei jeweils eingeschossige 
Gebäude – das Bürger- und Jugendhaus, das Sport-
funktionsgebäude und ein Lager. Der Steh- und 
Aufenthaltsbereich wird komplett überdacht und 
wie die Gebäude barrierefrei gestaltet.

Susanna Karawanskij, Thüringens Ministerin für 
Infrastruktur und Landwirtschaft, wies darauf hin, 
dass beim Bau auf eine ökologische Bauweise ge-
achtet wurde. Die Nachhaltigkeit sieht sie aber 
nicht nur darauf beschränkt. Sie erläutert: „Zentren 
wie diese sind für nachfolgende Generationen ge-
baut, für Sport, Freizeit und Begegnungen. Es ist 
wichtig, solche Orte zu schaffen, wo man gerne ist.“

Eine Aufwertung erhält ebenfalls die Sportanlage 
selbst, denn es entstehen zusätzlich eine Sprung-
grube, eine Kugelstoßanlage und eine 100-Meter-

Sprintbahn. Der Sportplatz kann somit künftig 
auch von umliegenden Schulen für den Sportun-
terricht genutzt werden. Nach einer Online-Be-
fragung der Bürgerinnen und Bürger setzt der 
Sportbetrieb außerdem die gewünschten Tisch-
tennisplatten und ein Beachvolleyballfeld um.

Im April begann der Sportbetrieb den Rückbau 
der alten Gebäude. Nach der Gründung folgt im 
Sommer der Rohbau, im Spätsommer werden die 
Wände aus Holzrahmen aufgestellt. Läuft alles 
nach Plan, steht das neue Sport- und Bürgerzen-
trum für die Menschen in Windischholzhausen 
und auf dem Buchenberg bis Ende 2025 zur Ver-
fügung.

Zum Spatenstich waren mit Carsten Schneider, Eli-
sabeth Kaiser und Antje Tillmann auch Bundespo-
litiker gekommen. Grund dafür ist die Bedeutung 
des Bauprojektes als Bestandteil des derzeit größ-

ten Stadtentwicklungsprogramms der Landes-
hauptstadt, des Modellvorhabens Erfurt Südost.

Seit Sommer 2023 werden bereits Fördermittel des 
Modellvorhabens Erfurt Südost bei der Sanierung 
einer Schulsporthalle auf dem Wiesenhügel ver-
baut. Das Sport- und Bürgerzentrum ist somit das 
zweite Projekt, das im Modellvorhaben vom Stapel 
läuft. Und dass weit umfangreichere Maßnahmen, 
insbesondere in der „Neuen Mitte“, zur Aufwer-
tung des Stadtteils geplant werden, beschäftigte 
auch die anwesenden Gäste beim Spatenstich: 
„Der Schwerpunkt des Modellvorhabens liegt im 
Kernbereich des Südostens, rund um den Abzweig 
Wiesenhügel. Hier wollen wir hohe Aufenthalts-
qualitäten schaffen und die Verbindung zwischen 
den Siedlungen verbessern“, erklärte Stadtentwick-
lungsdezernent Dr. Tobias J. Knoblich und freute 
sich über die positiven Signale der anwesenden 
Gäste von Bund und Land, die sich für die nötige 
Verlängerung des Förderprojekts einsetzen wollen.

Carsten Schneider, Staatsminister und Beauftrag-
ter der Bundesregierung für Ostdeutschland, wuchs 
selbst am Herrenberg auf. Er betonte, dass ein sol-
ches Zentrum Menschen und Stadtteile verbindet 
und dazu beitragen kann, auch für die angrenzen-
den Großraumsiedlungen schöne Lebensräume zu 
schaffen. „Dieses Zentrum ist eine Bereicherung für 
alle“, freute sich die ebenfalls aus Berlin angereiste 
Staatssekretärin im Bundesministerium für Woh-
nen, Stadtentwicklung und Bauwesen, Elisabeth 
Kaiser. Sie sieht den Vorteil des ganzen Modellvor-
habens darin, Dinge auszuprobieren, um sie dann 
bestenfalls in die Breite zu tragen. 

Weitere Informationen unter:
www.erfurt.de/movosuedost

Die alten Gebäude am Sportplatz Windischholzhausen wurden abgerissen.

Starteten das Projekt mit dem Spatenstich: Architekt Stephan Genge, Staatssekretärin Elisabeth Kai-
ser, Ortsteilbürgermeister Axel Hoppe, Ministerin Susanna Karawanskij, Oberbürgermeister Andreas 
Bausewein, Staatsminister Carsten Schneider, Beigeordneter Dr. Tobias J. Knoblich und Beigeordneter 
Andreas Horn (v. l.) 

http://www.erfurt.de/movosuedost
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Katholikentag hält auch Überraschendes für Einwohner bereit
Vom 29. Mai bis zum 2. Juni werden 20.000 Menschen aus ganz Deutschland in Erfurt erwartet

Der 103. Deutsche Katholikentag steht unter dem 
Motto „Zukunft hat der Mensch des Friedens“. 500 
Veranstaltungen voller Kultur, Diskussionen und 
gelebter Demokratie wollen dazu ermutigen, nach 
Wegen für eine zukunftsfähige Gesellschaft zu su-
chen. An fünf Tagen geht es um Zukunftsfragen zu 
Krieg und Frieden, zu Europa, Klimagerechtigkeit, 
Digitalisierung und Globalisierung – mit Promi-
nenz aus Politik, Wissenschaft und Kirchen, aber 
auch im Austausch mit engagierten Menschen aus 
der Zivilgesellschaft. Die Beteiligung des Publi-
kums ist ausdrücklich erwünscht.

Die Kirchenmeilenstände im Stadtgebiet sind 
ohne Tickets für alle zugänglich, ebenso alle 
Open-Air-Veranstaltungen, zum Beispiel auf der 
Willkommensbühne am Willy-Brandt-Platz. Dort 
trifft am Donnerstagabend mit „Stilbruch“ aus 
Leipzig Klassik auf Deutschrock. Auf der großen 
Bühne am Dom macht am Freitag die Brassband 
„Knallblech“ den DJ und am Samstag sind alle 
zum großen Fest auf den Domplatz eingeladen 
mit „Sing dela Sing“ aus Berlin und dem Leipziger 
Duo Stiehler/Lucaciu.

Mit Dauerkarten, Tagestickets oder Abendkarten 
können reguläre Veranstaltungen besucht werden. 
Sie sind online oder während des Katholikentags 
am Servicepunkt auf dem Anger erhältlich.

Interessierte Gäste, die erst schnuppern möchten, 
können am 30. und 31. Mai mit dem Schnupperti-
cket 14 ausgewählte Veranstaltungen kostenfrei 
besuchen. Dabei sind zum Beispiel ein Podium zu 
Künstlicher Intelligenz und Moral oder das Kon-

zert „Goldzwanziger“ im Erfurter Theater. Erfurte-
rinnen und Erfurter erhalten außerdem bei einer 
Buchung 50 Prozent Rabatt auf Dauerkarten.

Am Ende jeden Tages gibt es den Abendsegen auf 
dem Domplatz. Hierzu kann jeder kommen, eine 
Kerze anzünden und mit tausend anderen ein Lied 
zur Nacht anstimmen.

Mehr unter: www.katholikentag.de

Thüringer Zoopark lädt zum Kinderfest am 2. Juni ein
Buntes Bühnenprogramm mit Radio Teddy | Tierischer Nachwuchs kann besucht werden

Der 2. Juni steht im Zoopark Erfurt ganz im Zei-
chen der Kinder. Ihnen zu Ehren wird es ein gro-
ßes buntes Kinderfest mit zahlreichen Attrak-
tionen geben. Von 10 bis 18 Uhr dürfen sich die 
Besucherinnen und Besucher auf ein Bühnenpro-

gramm mit Radio Teddy freuen. Gemeinsam wird 
getanzt, getrommelt und gelacht. 

Auf der Festwiese warten viele Stände auf die Kin-
der und ihre Familien. Am Stand der Feuerwehr 

können sie ein echtes Feuerwehrauto entdecken. 
Noch mehr Action gibt es beim Blasrohrschießen 
oder am Stand der CATL Basketball Löwen. Wem 
das noch nicht genug ist, der kann sich auf den 
zahlreichen Hüpfburgen oder im Badepool aus-
toben. Ihrer Kreativität freien Lauf lassen können 
die jungen Besucherinnen und Besucher an den 
Kreativständen. Vom gemeinsamen Basteln bis 
hin zur Button-Werkstatt ist für alle etwas dabei. 
Bunt wird es auch beim Kinderschminken. Ob Ma-
rienkäfer, Giraffe oder Tiger – hier werden kleine 
Zoo-Fans in ihr Lieblingstier verwandelt.

Natürlich freuen sich auch die tierischen Bewoh-
ner des Zooparks – auch der neugierige Nach-
wuchs – auf einen Besuch. Auf dem Bauernhof 
können Jung und Alt das neugierige Kalb der Hin-
terwälder Rinder kennenlernen, die kleinen Woll-
schweine bewundern oder die Lämmer der Rhön-
schafe und Krainer Steinschafe beobachten. Auch 
bei den Mohrenmakis gab es Nachwuchs, der auf 
dem Rücken seiner Eltern das Gehege erkundet. 
Den jüngsten Zuwachs hat Kamelstute Sulaja.

Der Zoopark hat ab 9 Uhr geöffnet. Es gilt der regu-
läre Zooparkeintritt. Auch Jahreskarten können für 
die Veranstaltung verwendet werden.

Viele Veranstaltungen finden vor beeindruckender Kulisse auf dem Domplatz statt. © Katholikentag

Beim Kinderfest im Zoopark wartet jede Menge Spaß auf die kleinen Gäste.  
 © Thüringer Zoopark Erfurt

http://www.katholikentag.de
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Am 25. Mai ist Tag der offenen Tür bei der Evag
Nicht alltägliche Einblicke begeistern kleine wie große Fahrzeug-Fans und Technik-Interessierte

Einmal einen Blick in die heiligen 
Hallen der Erfurter Verkehrsbetriebe 
werfen? Oder in der Evag-Leitstelle 
Platz nehmen und den Bus- sowie 
Straßenbahnverkehr der Stadt im 
Blick haben? Vielleicht auch eine 
Mitfahrt durch die Buswaschanlage 
wagen? All das und noch viel mehr 
ist am Samstag, dem 25. Mai 2024, 
möglich. Von 10 bis 16 Uhr öffnen die 
Erfurter Verkehrsbetriebe ihre Tore 
und laden zum Tag der offenen Tür 
am Urbicher Kreuz ein.

Auf dem Programm stehen unter an-
derem Führungen durch die Bus- und 
Straßenbahnwerkstätten, Besuche 
in der Leitstelle oder Einblicke in 
Evag-Technik wie die Bordrechner 
oder Verkaufsautomaten. Auch die 
beliebten Fahrzeugschauen – mit 
historischen bis hin zu den aktuellen 
Bussen und Straßenbahnen – wird es 
wieder geben.

Auf die kleinen Gäste wartet eine 
ganz besondere Aktion. An der Kinder-
station dürfen sie mit Ölkreiden, Stif-
ten und bunten Farben malen, was 
das Zeug hält. Das Beste: Die schöns-
ten Motive der Nachwuchs-Künstler 
zum Thema „Nahverkehr von gestern, 
heute und morgen“ werden später 
auf einem Bus zu sehen sein, der im 
Linienbetrieb durch Erfurt fährt.

Zum Tag der offenen Tür der Evag wer-
den auch die Polizei, die Feuerwehr 
und das Deutsche Rote Kreuz ihre 
Einsatzfahrzeuge präsentieren. Der 
Verkehrsclub Deutschland und die 
Verkehrswacht informieren über das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Die Evag empfiehlt die Anreise mit 
Bus oder Bahn. Die Stadtbahn-Linie 3 
sowie die Bus-Linien 51 und 60 fahren 
direkt bis Haltestelle P+R Urbicher 

Kreuz. Begrenzte Parkmöglichkeiten 
finden Gäste am P+R-Parkplatz am 
Urbicher Kreuz.

Mehr zum Programm finden Interes-
sierte online unter:
https://jubilaeum.evag-erfurt.de

Comic-Helden, Gartenkultur und Yoga im Egapark
Gartenfreunde, Cosplay-Fans und Sportbegeisterte kommen im Frühsommer auf ihre Kosten

Während die Egapark-Gärtner fleißig 
den Sommerlook des Großen Beetes 
gestalten und dazu mehr als 100.000 
Sommerblumen in die Erde bringen, 
lädt noch bis zum 9. Juni 2024 in Hal-
le 1 eine fantasievolle Blumenschau 
zu einem kurzweiligen Spaziergang 
durch formale und landschaftliche 
Gärten aus herrschaftlichen Zeiten 
ein. Inspiriert durch den Reichtum 
der Thüringer Gärten und Schloss-
parks werden auf 600 Quadratme-
tern verschiedene Anlagen in Mi-
niaturform, umrahmt von einer ganz 
besonderen Bepflanzung und Flo-
ristik, präsentiert. Eine Ausstellung 
der Stiftung Thüringer Schlösser und 
Gärten macht auf weitere imposante 
Gartenanlagen Thüringens neugie-
rig.

Und auch der Comicpark steht vor 
der Tür und verspricht ein Wochenen-
de voller Superhelden, Schurken und 
unvergesslicher Abenteuer. Die Fans 
von Comic und Anime, Cosplayer aus 
Nah und Fern treffen sich am 25. und 

26. Mai 2024 im Egapark. Manga-
künstler, Comiczeichner, Walking 
Acts und bekannte Synchronsprecher 

aus Film und Fernsehen begeistern 
an diesen zwei Tagen die Szene. 
Dazu gesellen sich Händler und Ver-

lage, Workshops und ein buntes Büh-
nenprogramm mit allem, was das 
Cosplayer-Herz begehrt.

Sport und Bewegung stehen am 1. 
Juni zum Sportvereinstag im Mittel-
punkt. Der Egapark bietet mit aus-
gedehnten Rasenflächen, Sportfeld, 
Kletterfelsen und Bühne ideale Vor-
aussetzungen für Sport im Grünen. 
Kinder und Eltern sind eingeladen 
zu verschiedene Sportarten und Mit-
machangeboten wie Kinderdisco 
und Riesenspielgeräten. Mit dabei 
ist die Tanzalarm-Show mit Kika-
Star Singa Gätgens und dem Tanz-
tapir. Wer Lust auf noch mehr Sport 
an der frischen Luft hat, kommt noch 
bis Ende September auf der Wiese 
am AOK-Pavillon auf seine Kosten – 
dienstags beim Yoga, donnerstags 
beim Body-Balance. Einfach um 17:30 
Uhr die eigene Matte auf der Wiese 
ausrollen und mitmachen!

Mehr unter:
www.egapark-erfurt.de

Historische Busse gibt es beim Tag der offenen Tür ebenso zu sehen wie mo-
derne Straßenbahn-Technik.  © Jacob Schröter

Nicht nur das Mitmachen lohnt sich beim Comicpark – auch für Zuschauerin-
nen und Zuschauer gibt es jede Menge zu sehen.  © Jacob Schröter

https://jubilaeum.evag-erfurt.de
http://www.egapark-erfurt.de
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Bezahlbarer Wohnraum ist knapp in Deutschland 
und Erfurt macht da keine Ausnahme. Die Vorstän-
de der WbG Einheit haben sich mit neun Thesen 
zum Wohnungsbau an Oberbürgermeister Andreas 
Bausewein gewandt. „Der Markt ist angespannt“, 
sagt auch Alexander Hilge, Geschäftsführer der 
Kommunalen Wohnungsgesellschaft mbH (KoWo). 
„Neubau findet kaum noch statt, zurzeit werden 
hauptsächlich alte Bauprojekte abgearbeitet. Neue 
Projekte sind rar gesät und viele warten erstmal 
ab.“ OB Andreas Bausewein: „Eine der Gründe dafür 
ist, dass Bauen mittlerweile zu teuer geworden ist.“

Alexander Hilge: „Der neu gebaute Quadratmeter 
Wohnfläche kostet, je nach Ausstattung und ob 
zum Beispiel zusätzlich Tiefgaragenplätze oder 
besondere Anforderungen am Grundstück beste-
hen, zwischen 3.200 und 4.500 Euro.“ Warum so 
viel? „Die hohen Preise für die Bauunternehmen 
und deren Bezugskosten für besondere Materia-
lien oder Technik. Ganz zu schweigen von den zu-
sätzlichen Kosten zum Erwerb von Grundstücken 
und den höheren Zinsen, die in der Kaltmiete meh-
rere Euro ausmachen können“, sagt Hilge.

Die Folgen für Mieter sind drastisch. Die Leer-
standsquote liegt je nach Anbieter zwischen null 
und unter vier Prozent. Hilge: „Meist gibt es pro 
Wohnung dann bis zu 100 Bewerbungen und wer 
dann schon ein paar Mal erfolglos war, ist deutlich 
genervt.“ Die Mieten im Bestand liegen je nach 
Lage zwischen fünf und neun Euro je Quadrat-
meter. Neuvertragsmieten bei Neubau und nach 
Kernsanierung schwanken von 10 bis 14 Euro, lie-
gen auch mal darüber. Bausewein: „Der Mietspie-
gel wurde dank der Zustimmung der Erfurter Woh-
nungswirtschaft gerade auf Basis der vorherigen 
Mieten um ein Jahr verlängert, was zusammen mit 
der Mietpreisbremse dämpfend wirkt.“

An zu wenig Bauland kann das Problem nicht lie-
gen. KoWo-Chef Hilge: „Es gibt in Erfurt viele Flä-

chen für die Investoren, die bereits Baurecht haben 
oder die Verfahren hierzu laufen, wie zum Beispiel 
in der Oststadt, dem Braugold-Areal, der Marien-
höhe. Auch haben wir viele Rückbauflächen in den 
Großwohnsiedlungen. Ich schlage vor, erst diese zu 
aktivieren, bevor wir komplett neue Flächen in der 
Peripherie entwickeln.“ Bausewein: „Dazu gibt es 
auch noch die Möglichkeit, über Nachverdichtung 
zu reden – also Dachgeschossausbau, Aufstockung 
der Gebäude oder Bebauung von einzelnen Lücken.“

„Wir müssen gemeinsam mit der Wohnungswirt-
schaft einen Weg finden, wie Wohnungen in Größen-
ordnungen gebaut oder aktiviert werden können, 
die auch bezahlbar sind“, sagt Bausewein. Und um 
diese Wege zu finden, kündigt der OB die Gründung 
eines Expertenrates an – ihm sollen Vertreter von 
Wohnungsbaugenossenschaften, privaten Woh-
nungsunternehmen und der Verwaltung angehören.

Welche Wege führen noch aus der Krise? Alexan-
der Hilge: „Der Bund sollte die Anforderungen bei 
der Neubauförderung überdenken. Diese sind nur 
an Effizienzkriterien orientiert. Es gibt keine be-
sonderen Instrumente für gemeinwohlorientierte 
Wohnungsunternehmen.“ Bausewein ergänzt: 
„Der Bund könnte z. B. Niedrigzinsdarlehen vor-
rangig für kommunale Gesellschaften, Wohnungs-
baugenossenschaften und Stiftungen auflegen, 
die dauerhaft als lokale Akteure in den Städten da 
sind, und die nicht nur den schnellen Euro oder die 
Dividendenausschüttung für Aktionäre suchen.“

Eine weitere Idee von Hilge: „Thüringen sollte die 
Förderung für den sozialen Wohnungsbau refor-
mieren, es sollte feste Zuschüsse je Quadratmeter 
geben wie zum Beispiel in Nordrhein-Westfalen 
oder Bayern. Die nächste Förderrichtlinie des 
Landes sollte auch eine Staffel-Förderung ermög-
lichen, von der nicht nur die heutigen Inhaber 
von Wohnberechtigungsscheinen, sondern auch 
Mieter mit niedrigem und mittlerem Einkommen 

profitieren. Auch ein Doppelverdienerhaushalt aus 
der Mitte der Gesellschaft muss Anspruch auf eine 
geförderte Wohnung haben.“

Auch der Wunsch aus dem Kreis der Wohnungs-
baugenossenschaften, Ortsteile durch neue Bau-
projekte zu verbinden, findet interessierte Ohren 
im Rathaus. Andreas Bausewein: „Wir wollen 
kurze Wege mit dem ÖPNV haben und trotz unse-
rer großen Fläche eine kompakte Stadt sein. Wir 
sollten in diesem Zusammenhang prüfen, einige 
Straßenbahnlinien in entfernte Stadtteile zu ver-
längern, und hinterfragen, an welchen Stellen be-
hutsames Wachstum bestehende Infrastrukturen 
sinnvoll nutzt.“

Und welche unkonventionellen Ideen gibt es? 
Hilge: „Zum Beispiel verstärkt Dachgeschosse aus-
bauen oder eine Etage aufsetzen. Ich wünsche mir 
da klare und einfache gesetzliche Regelungen, 
dass dann das Gebäude nicht von Grund auf im-
mer neu rechtlich bewertet werden muss. Es ist ja 
schon da.“ Andreas Bausewein: „Wichtig ist, dass 
Mieten bezahlbar sind. Da könnte es auch hilfreich 
sein, mal zu schauen, wie in der Vergangenheit 
Wohnungsnot bekämpft wurde. Die Platte ist und 
war ein durchaus attraktiver Wohnraum.“

Neue Wege zu mehr bezahlbarem Wohnraum in Erfurt
Andreas Bausewein und Alexander Hilge über Möglichkeiten, wie Mieten sozialverträglich bleiben

Im Stadtteil Moskauer Platz baut die KoWo das „Auenkamp“ mit 135 Wohnungen.

OB Andreas Bausewein und KoWo-Chef Alexander 
Hilge an der Tallinner Straße
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